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Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf 
 
Rathaus Burkhardtsdorf: 
Montag: 09.00 bis 11.30 Uhr 
Dienstag: 09.00 bis 11.30 Uhr 
  13.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 09.00 bis 11.30 Uhr 
  13.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:  geschlossen 
 
Hinweis: 
Die Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf ist darüber hin-
aus zusätzlich montags von 12.30 bis 17.00 Uhr zur Ein-
sichtnahme in Unterlagen geöffnet, die nach den geltenden 
Vorschriften durch Auslage oder Auflegen in der Gemein-
deverwaltung bekannt zu machen sind. Stellungnahmen zu 
den jeweiligen Unterlagen werden auch zur verlängerten 
Öffnungszeit entgegen genommen (auch zur Niederschrift).  
Es steht Ihnen ein Ansprechpartner zur Verfügung. 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters: 
Donnerstag:     
09.00 bis 11.30 Uhr 
13.00 bis 18.00 Uhr 
sowie nach telefonischer  
Vereinbarung im Sekretariat  
(03721-2606-212) 
 
Energieteam Burkhardtsdorf: 
nach telefonischer Vereinbarung 
Frau Ziems: Tel. 03721/2606-220 
 
Sprechzeiten des Bürgerpolizisten: 
* jeden 3. Dienstag im Monat im Rathaus Meinersdorf 
   von 16.00 bis 18.00 Uhr 
* jeden 4. Dienstag im Monat im Gemeinschaftszentrum 
   Kemtau von 16.00 bis 18.00 Uhr 
* jeden 2. Donnerstag im Monat im Rathaus    
   Burkhardtsdorf, von 16.00 bis 18.00 Uhr 
   Tel.-Nr.: Herr Winkelmann: 0172/3565870 

 
 
 
 
 
AKTUELLES TELEFONVERZEICHNIS 
der Ämter der Verwaltungsgemeinschaft   
Auerbach - Burkhardtsdorf - Gornsdorf  
 
Bürgermeister:    Herr Probst   / 03721-2606-212 
 
 
Verwaltungs-      
management:       Herr Richter / 03721-2606-215 

Sekretariate: 
Auerbach             Frau Karosseit  /03721-2606-112 
Burkhardtsdorf    Frau Hinkel  /03721-2606-212 
Gornsdorf        Frau Arnold        /03721-2606-912 
 
Bürgerbüro: 
(Pass- und Meldeamt, Ordnungs- ,Verkehrs- und Polizei-
recht, Gewerbeamt, Soziales, Standesamt, Baumfällungen, 
Fundbüro) 
*Amtsleiterin: Frau Hock   / 03721-2606-231 
* Frau Lindner    / 03721-2606-236 
* Frau Richter    / 03721-2606-219 
* Frau Voitel / Gornsdorf  / 03721-2606-936 
* Frau Gahler / Auerbach  / 03721-2606-131 
 
  (Kitas, Schulen, Wahlen, 
    Zwönitztalkurier)  
* Frau Hirsch   / 03721-2606-229 
* Frau Böttger   / 03721-2606-251 
* Herr Sehm      / 03721-2606-222 
     
* Frau Reiland 
   (Poststelle, Telefonvermittlung)   / 03721-2606-232 
* Frau Teubner  
   (Personalwesen)  / 03721-2606-234 
* Frau Hofmeister 
   (Archiv)   / 03721-2606-251 
 
Kämmerei: 
befindet sich im Gemeindeamt Gornsdorf 
(Grund-, Hunde-, Gewerbesteuer, Kasse, 
  Buchhaltung, Vollstreckung von Forderungen) 
* Kämmerin: Frau Hofmann  / 03721-2606-913 
* Frau Gerber    / 03721-2606-917 
* Frau Kunz   / 03721-2606-940 
* Frau Ehrhardt    / 03721-2606-926 
* Frau Maier    / 03721-2606-927 
* Frau Lange    / 03721-2606-928 
* Frau Liebhaber                / 03721-2606-914 
* Herr Williger   / 03721-2606-916 
 
Bauamt: 
( private und öffentliche Bauvorhaben, Bebauungspläne, 
Erschließung Bauland, 
Liegenschaften, Grundstücksverwaltung, Fördermittelbe-
schaffung, 
 Gewässerunterhaltung, Kommunalversicherung) 
* Amtsleiter: Herr Berndt   /03721-2606-213 
* Frau Ziems   /03721-2606-220 
* Frau Hähnel    /03721-2606-226 
* Frau Günther   /03721-2606-209 
* Frau Uhlmann   /03721-2606-120 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüros: 
Montag: 
09.00 bis 11.30 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf,  
                                     Gornsdorf 
Dienstag: 
09.00 bis 11.30 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf,  
                                     Gornsdorf 
13.00 bis 16.00 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf 
                                     Gornsdorf 
16.00 bis 18.00 Uhr in Auerbach, Gornsdorf 
Mittwoch:         geschlossen 
 

 
Gemeindeinformationen 
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Donnerstag: 
09.00 bis 11.30 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf,  
                                     Gornsdorf 
13.00 bis 16.00 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf,  
                                     Gornsdorf 
16.00 bis 18.00 Uhr in Burkhardtsdorf 
 
Freitag: 
09.00 bis 11.30 Uhr in Auerbach, Gornsdorf 
 
Samstag: 
jeden 1. und 3. Samstag im Monat, 
09.00 bis 11.00 Uhr in Burkhardtsdorf 
jeden 2. Samstag im Monat, 
09.00 bis 11.00 Uhr in Gornsdorf 
jeden 4. Samstag im Monat, 
09.00 bis 11.00 Uhr in Auerbach 
 
 

  BB  ee  kk  aa  nn  nn  tt  mm  aa  cc  hh  uu  nn  gg  
 
  zzuurr  99..  SSiittzzuunngg  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess  aamm  
  1199..  AApprriill  22001100  

 
Nachfolgende Beschlüsse wurden gefasst: 
(Beschlüsse werden nur auszugsweise veröffentlicht) 
 
BBeesscchhlluussss--  NNrr..::  0099//1100  ((eeiinnssttiimmmmiiggeerr  BBeesscchhlluussss))  
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf stimmt dem 
Wahlergebnis der Wahl der Wehrleitung der Freiwilligen 
Feuerwehr Burkhardtsdorf vom 19. Januar 2010 zu und 
bestätigt dieses. Auf die Dauer von 5 Jahren wurden 
folgende Kameraden gewählt: 
 
zum Wehrleiter:  Kamerad Jörg Spiller  
zum stellvertretenden Wehrleiter:  
Kamerad Andreas Ratayski 
zum Jugendwart: Kamerad Robin Plontke.  
  
BBeesscchhlluussss--  NNrr..::  1100//1100    ((eeiinnssttiimmmmiiggeerr  BBeesscchhlluussss))    
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt die 
Allgemeinen Bestimmungen für die Nutzung der 
"Zwönitztalhalle Burkhardtsdorf", der Turnhalle Mei- 
nersdorf und der Turnhalle des "Gemeinschafts-zentrums - 
Alte Schule Kemtau" mit den Anlagen 1, 2 und 3.  
Davon unberücksichtigt bleiben Verträge für Einzel-
nutzungen, die vor dem Tag der Beschlussfassung abge-
schlossen wurden. 
 
BBeesscchhlluussss--  NNrr..::  1111//1100  ((mmeehhrrhheeiittlliicchheerr  BBeesscchhlluussss))  
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt die 
Entgeltordnung für den Verleih von Inventar der Gemeinde 
Burkhardtsdorf mit der Anlage 1. 
Die Allgemeinen Bestimmungen für die Nutzung der 
Zwönitztalhalle und der Turnhallen in Meinersdorf und 
Kemtau sowie die Entgeltordnung für den Verleih von 
Inventar werden im vollständigen Wortlaut an anderer 
Stelle in diesem Mitteilungsblatt öffentlich bekannt 
gemacht. 
 
BBeesscchhlluussss--  NNrr..::  1122//1100  ((eeiinnssttiimmmmiiggeerr  BBeesscchhlluussss))    
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf befürwortet die 
Weiterführung des Projektes Regenbogen-Jugentreff 
Burkhardtsdorf/Regenbogentreff Meinersdorf/Jugendarbeit 

gemäß § 11 SGB VIII KJHG und ermächtigt den 
Bürgermeister, alle erforderlichen Maßnahmen zur Fort-
führung bzw. Übernahme einzuleiten. 
 
BBeesscchhlluussss--  NNrr..::  1133//1100  ((eeiinnssttiimmmmiiggeerr  BBeesscchhlluussss))    
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beauftragt den Bürger-
meister mit der Erarbeitung eines Konzeptes mit dem Ziel 
für die Bereiche Hort, Ganztagsangebote und Jugendarbeit 
mittelfristig ein tragfähiges Handlungskonzept zu ent-
wickeln, das geeignet ist, die Vielzahl der bedarfsgerechten 
Angebote inhaltlich und räumlich sinnvoll miteinander zu 
verknüpfen.  
 
IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  AAnnffrraaggeenn  
- Kondolenzschreiben an die polnische Partnergemeinde 
Karnice 
Der Bürgermeister der Gemeinde Burkhardtsdorf hat dem 
Bürgermeister der polnischen Partnergemeinde Karnice in 
einem Kondolenzschreiben zum tragischen Flugzeugab-
sturz des polnischen Staatsministers Lech Kaczynski unse-
re große Betroffenheit und unser Mitgefühl zum Ausdruck 
gebracht. 
 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden keine Be-
schlüsse gefasst. 
 
gez. Probst  
Bürgermeister  
 
 
 Entgeltordnung 
 
 für den Verleih von Inventar 
der Gemeinde Burkhardtsdorf      
vom 19. April 2010 
 
§ 1  Vorhaltung von Inventar 
Die Gemeinde Burkhardtsdorf hält für die Ausstattung von 
Veranstaltungen Inventar vor. Dieses Inventar wird von der 
Gemeinde Burkhardtsdorf verwaltet und kann von privaten 
oder juristischen Personen gegen Entgelt in Anspruch ge-
nommen werden. 
Ein Recht auf die Inanspruchnahme besteht jedoch nicht. 
 
§ 2  Inanspruchnahme 
Die Gemeinde Burkhardtsdorf führt für den Verleih des 
Inventars einen Veranstaltungskalender. Sollte für den 
Verleih des Inventars bereits eine Vormerkung in diesem 
Kalender bestehen oder die Gemeinde Burkhardtsdorf das 
Inventar selbst benötigen, hat dies Vorrang.  
 
§ 3  Entgelt 
Das durch die Gemeinde Burkhardtsdorf vorgehaltene 
Inventar wird gemäß Anlage 1 gegen Entgelt verliehen. 
 
Bei Selbstabholung und -rückgabe von Inventar nach An-
lage 1 entfällt das Entgelt.  
 
§ 4 Nutzungsbestimmungen 
Das Inventar wird von der Gemeinde Burkhardtsdorf be-
reitgestellt. Bei der Anlieferung und Rückgabe des Inven-
tars erstellt die Gemeinde Burkhardtsdorf ein Übergabe-
protokoll. 
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Der Nutzer hat dafür Sorge zu tragen, dass das Inventar 
pfleglich behandelt wird und im sauberen Zustand zurück-
geführt wird. Für auftretende Beschädigungen haftet der 
Nutzer.  
 
Gemeinnützige, mildtätige, religiöse, politische oder in 
besonderen öffentlichem Interesse stehende Veranstaltun-
gen können ganz oder teilweise vom Nutzungsentgelt für 
den Verleih von Inventar befreit werden. Zuständig für 
diese Entscheidung ist der Gemeinderat. 
 
Die Entgeltordnung für den Verleih von Inventar der Ge-
meinde Burkhardtsdorf tritt am 01.07.2010 in Kraft. 
 
Burkhardtsdorf, den 20. April 2010 
 
gez. Probst    Dienstsiegel 
Bürgermeister 
 
 

Anlage 1  
 
zur Entgeltordnung für den Verleih 
von Inventar der Gemeinde 
Burkhardtsdorf      

  vom 19. April 2010 
1.  Anlieferung und Rückgabe eines Verkaufsstandes
   25,00 € 
 
2.  Anlieferung und Rückgabe eines montierbaren 

Verkaufsstandes 75,00 € 
 
3.  Anlieferung und Rückgabe einer Bierzeltgarnitur
   2,00 € 
 
4.  Anlieferung und Rückgabe eines Holzbühnen-

teiles    10,00 € 
 
5.  Anlieferung und Rückgabe einer montierbaren  

Holzbühne 50,00 € 
 
6.  Anlieferung und Rückgabe einer  Aluminiumsys-

tembühne 100,00 € 
 
7.  Anlieferung und Rückgabe eines Verkehrszei-

chens mit Fuß 3,00 € 
und Ständer (ohne Verrechnung verkehrsrechtli-
cher Anordnung)  
 

8.  Anlieferung und Rückgabe eines Bauzaunfeldes 
mit Füßen 3,00 € 

 
9.  sonstige manuelle Tätigkeiten auf Anforderung je  

Stunde  25,00 € 
Die Anlage 1 zur Entgeltordnung für den Verleih von In-
ventar der Gemeinde Burkhardtsdorf tritt am 01.07.2010 in 
Kraft. 
 
Burkhardtsdorf, den 20. April 2010 
 
gez. Probst    Dienstsiegel 
Bürgermeister 
 
 

 
Allgemeine Bestimmungen 
 
für die Nutzung  
der  „Zwönitztalhalle Burkhardtsdorf“, 
der  Turnhalle Meinersdorf und 
der Turnhalle Gemeinschaftszentrum 
vom 19. April 2010 
 
Die folgenden Allgemeinen Bestimmungen regeln die 
Nutzung der Zwönitztalhalle Burkhardtsdorf, der Turnhalle 
Meinersdorf und der Turnhalle im Gemeinschaftszentrum 
Kemtau und bestimmen das zu zahlende Entgelt: 
 
§ 1 Nutzungszeit/Nutzungsbestimmungen 
Nutzer im Sinne dieser Bestimmungen sind natürliche oder 
juristische Personen (Vereine o. ä.). 
Bei juristischen Personen kann der Nutzer nur durch den 
Vertretungsberechtigten der juristischen Person vertreten 
werden. 
 
Kinder im Sinne dieser Bestimmung sind Kinder und Ju-
gendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres. 
 
Als Nutzungstag gilt ein Kalendertag (24 Stunden), wobei 
der Nutzungsbeginn individuell festgelegt werden kann. 
 
Ist der Vortag nicht über 22:00 Uhr hinaus belegt, kann die 
Zeit von 22:00 Uhr bis 6:00 Uhr zu Vorbereitungsarbeiten 
entgeltfrei zugeschlagen werden. Die Entscheidung hier-
über trifft der Bürgermeister. 
 
Für die regelmäßige Nutzung von 12:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
(Montag bis Freitag)  wird ein Nachlass von bis zu 80 v. H. 
des Nutzungsentgeltes für Burkhardtsdorfer Vereine ge-
währt. Die Entscheidung hierüber trifft der Bürgermeister. 
 
Gemeinnützige, mildtätige, religiöse, politische oder in 
besonderen öffentlichem Interesse stehende Veranstaltun-
gen oder Nutzungen können ganz oder teilweise vom Nut-
zungsentgelt befreit werden. Zuständig ist der Gemeinde-
rat. 
 
Veranstaltungen der im Gemeinderat der Gemeinde Burk-
hardtsdorf vertretenen Parteien und Wählervereinigungen 
sind grundsätzlich entgeltfrei, sofern die Veranstaltung 
nicht reinen Unterhaltungszwecken dient oder mit Gewin-
nerzielungsabsicht durchgeführt wird. Ein Anspruch auf 
Durchführung einer solchen Veranstaltung besteht nicht. In 
Zweifelsfällen entscheidet der Gemeinderat. 
 
Die Gemeinde kann die Anzahl und den Umfang insbeson-
dere der nichtsportlichen Nutzung der Halle begrenzen, um 
den Trainings- und Wettkampfbetrieb nicht übermäßig zu 
beschränken.  
In besonderen Fällen entscheidet der Gemeinderat. 
 
§ 2 Entgelt 
Die Nutzung der Hallen erfolgt grundsätzlich gegen ein 
Entgelt. 
 
Die Höhe des Entgeltes für die unterschiedlichen Nutzer 
richtet sich nach dem prozentualen Anteil des Tagessatzes 



 Zwönitztal-Kurier Nr. 5/2010 / Seite 4

in der Tabelle 1 (Anlage 1) für die Zwönitztalhalle Burk-
hardtsdorf, der Tabelle 2 (Anlage 2) für die Turnhalle 
Meinersdorf und der Tabelle 3 (Anlage 3) für die Turnhalle 
im Gemeinschaftszentrum Kemtau im Anhang dieser All-
gemeinen Bestimmungen.  
 
Die Höhe des Tagessatzes wird jährlich bis zum 30. Juni 
auf Grundlage der Jahresabrechnung des Vorjahres berech-
net und durch den Gemeinderat festgestellt. Dieser tritt ab 
01. Juli in Kraft und wird öffentlich bekannt gemacht. 
 
§ 3 Jahreswochenstunden 
Ein Vertrag über die Nutzung der Halle zu regelmäßigen 
Zeiten erfordert einen schriftlichen Antrag durch den Nut-
zer bei der Gemeinde. Eine mündliche Absprache mit dem 
technischen Personal genügt nicht.  
 
Im Antrag sind zu benennen: 

 der Vertreter des Nutzers sowie ein Stellvertreter.  
 der gewünschte Zeitraum der Nutzung der Halle 

bzw. der Hallenteile. 
 der Zeitraum, für den Nebenräume über die ei-

gentliche Hallennutzungszeit hinaus in Anspruch 
genommen werden. 

 welche Sportgeräte oder Ausstattungsgegenstände 
regelmäßig benötigt werden. 

 ob die ständige Betreuung durch technisches Per-
sonal erforderlich ist.   
 

Hinweis: Für Störungen befindet sich stets ein Hausmeister 
in Rufbereitschaft. 
 
Der Vertreter des Nutzers hat im Antrag für den Nutzer zu 
erklären: 

 dass die Hallenordnung sowie schriftliche Hin-
weise zur Hallennutzung (Aushang in der Halle) 
stets eingehalten werden.  

 dass die Halleneingangstür bei Verlassen der Hal-
le stets verriegelt ist. 

 das für jede Nutzung eine Eintragung in das Nut-
zungsbuch erfolgt. 

 dass im Störungsfalle oder im Falle einer Beschä-
digung gleich welcher Art unverzüglich der zu-
ständige Hausmeister informiert wird. 

 dass der Nutzer für Schäden aus unsachgemäßen 
Gebrauch selbst haftet bzw. gegen die entspre-
chende Haftung versichert ist. 

 
Der Vertrag gilt als zustande gekommen, wenn die Ge-
meinde die beantragte Nutzungszeit für den Nutzer reser-
viert und dies in der Halle durch Aushang veröffentlicht 
hat und der Nutzer das Nutzungsentgelt mindestens für ein 
Quartal im Voraus entrichtet hat. 
 
 Das Entgelt ist eine Pauschale, einzelne - gleichgültig aus 
welchem Grund - ausfallende Nutzungsstunden führen 
grundsätzlich nicht zu einer Kürzung des zu entrichtenden 
Entgeltes. 
 
Der Vertrag sichert die regelmäßige Reservierung der Hal-
le für die beantragten Wochenstunden. Genehmigte Ein-
zelveranstaltungen haben jedoch Vorrang vor dem Trai-
ningsbetrieb. Sie werden durch Aushang in der Halle ange-
zeigt. Betroffene Nutzer erhalten im Rahmen der Zeit-
kapazitäten ersatzweise Nutzungsstunden in den Hallen 

Kemtau oder Meinersdorf.  
 
Bei Abschluss von Jahresverträgen, mit Vereinen die unter 
Punkt 3, 4, 5 und 6 der Tabelle 1 – A Trainings- und Spiel-
betrieb für die Zwönitztalhalle Burkhardtsdorf (Anlage 1), 
Tabelle 2 – A Trainings- und Spielbetrieb für die Turnhalle 
Meinersdorf (Anlage 2) und Tabelle 3 - A Trainings- und 
Spielbetrieb für die Turnhalle Gemeinschaftszentrum Kem-
tau (Anlage 3) fallen, wird ein Nachlass von 25 v. H. des 
Nutzungsentgeltes gewährt. 
Nutzer, die Duschennutzung angegeben haben, erhalten 
eine angemessene Menge Duschmünzen vom Hausmeister. 
Für die Münzen wird kein zusätzliches Entgelt erhoben. 
Für im Vertrag beantragte notwendige dauernde Anwesen-
heit eines Hausmeisters gilt ein Zuschlag auf das Nut-
zungsentgelt von 25,00 € je Nutzungsstunde als vereinbart. 
 
§ 4 Einzelnutzungen 
Einzelnutzungen sind schriftlich bei der Gemeinde zu be-
antragen. Für Einzelnutzungen sind die Bedingungen der 
Nutzung detailliert im Vertrag zu regeln. 
 
Der Antrag muss mindestens folgende Angaben enthalten: 

 Welcher Art ist die Nutzung (Punktspiel, Konzert 
usw.). 

 Wann und wie lange wird die Halle benötigt (ein-
schließlich Vor- und Nachbereitung). 

 Welcher Hallenteil wird benötigt.  
 Kann ein Teil der Halle gleichzeitig anders belegt 

werden. 
 Welche Ausstattung der Halle wird benötigt. 
 Mit wie viel Publikum ist zu rechnen. 
 Wie viel Parkfläche wird benötigt. 
 Sind Ordner erforderlich und durch wen wird die 

Ordnung gewährleistet. 
 Ist die Versorgung durch ein Catering vorge- 

sehen, wenn ja durch welches Unternehmen. 
 Wird die Halle gereinigt verlassen oder wird diese 

Dienstleistung durch die Gemeinde erwartet. 
 Besteht ein besonderer Energie- oder  Ausstat-

tungsbedarf. 
 
Im Antrag muss außerdem erklärt werden, dass 

 das Rauchverbot in der gesamten Halle eingehal-
ten wird. 

 der Einsatz von Bühnennebel nicht gestattet ist 
und dass im Falle der Zuwiderhandlung die Ge-
bühr für einen Fehlalarm der Rettungskräfte über-
nommen werden müssen. 

 dass bekannt ist, dass die Erlaubnis zur Nutzung 
der Halle nicht das Einholen gesetzlich vorge-
schriebener Genehmigungen ersetzt.  

 
Der Vertrag kommt durch schriftliche Zustimmung durch 
die Gemeinde Burkhardtsdorf  zustande, jedoch erst, wenn 
das vereinbarte Nutzungsentgelt bei der Gemeinde einge-
gangen ist.  Die Zustimmung der Gemeinde kann an weite-
re Auflagen gebunden sein.  Die Auflagen gelten als akzep-
tiert, wenn die Halle durch den Antragsteller tatsächlich 
genutzt wird oder das Entgelt entrichtet wurde.   
Bei Einzelnutzungen im nichtsportlichem Bereich, bezie-
hen sich die im Punkt B der Tabellen 1, 2 und 3 festgeleg-
ten Nutzungsentgelte (Anlagen 1, 2 und 3), auf die Nut-
zung der Räumlichkeiten. Leistungen für zusätzliche Aus-
stattungsoptionen, durch den Servicebetrieb der Gemeinde 
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Burkhardtsdorf, werden nach Tabelle 1 Punkt C (Anlage 1) 
berechnet. 
§ 5 Vertragskündigungen 
Die Verträge über die regelmäßige Nutzung enden jeweils 
mit dem Ende des Kalenderjahres, sofern sie nicht erneut 
durch Zahlen des Entgeltes und Aushang der genehmigten 
vereinbarten Zeiten durch die Gemeinde im Einvernehmen 
fortgesetzt werden.  
 
Verträge jedes einzelnen Nutzers können von der Gemein-
de gekündigt werden, wenn der Nutzer gegen Bestimmun-
gen des Vertrages oder die Hallenordnung verstößt, die 
Halle zu einem anderen als dem vereinbarten Zweck miss-

braucht, sich sittenwidrig verhält oder mit der Nutzung 
bzw. während der Nutzung gesetzwidrige Ziele verfolgt. 
Die Allgemeinen Bestimmungen für die Nutzung der 
„Zwönitztalhalle Burkhardtsdorf“, der Turnhalle Meiners-
dorf und der Turnhalle Gemeinschaftszentrum treten am 
01.07.2010 in Kraft. 
 
Burkhardtsdorf, den 20. April 2010 
 
gez. Probst    Dienstsiegel 
Bürgermeister 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

N a c h r u f 
 

Wir trauern um unseren ehemaligen  
stellvertretenden Wehrleiter  

der Freiwilligen Feuerwehr Meinersdorf 
 
 

Kamerad Steffen Windisch, 
 

der nach einer schweren Krankheit im Alter von 61 Jahren verstorben ist. 
 

Wir danken für sein Engagement und seine Einsatzbereitschaft beim Aufbau und der  
Leitung der  

Freiwilligen Feuerwehr Meinersdorf. 
 

Wir werden dem Kameraden Windisch stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Meinersdorf 

 
Burkhardtsdorf, im Mai 2010

Am 14. Mai 2010 verstarb nach längerer schwerer Krankheit der  
ehemalige stellvertretende Wehrleiter der  

Freiwilligen Feuerwehr Meinersdorf 
 

Kamerad Steffen Windisch 
 

im Alter von 61 Jahren. 
 

Tief betroffen müssen wir Abschied nehmen von einem Bürger und Feuerwehrkameraden, der 
stets pflichtbewusst und verantwortungsvoll seinen Dienst zum Wohle der Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Burkhardtsdorf verrichtet hat. Sein persönliches Engagement und seine 
Einsatzbereitschaft zeichneten ihn für seine langjährige ehrenamtliche  Tätigkeit in der Ge-
meinde aus. 
 
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren. Unsere Anteilnahme und 
unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen. 

 
Der Bürgermeister                 Der Gemeinderat           Die Mitarbeiter 

                                                                                      der Gemeindeverwaltung 
 

Burkhardtsdorf, im Mai 2010 
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Das Bauamt informiert:  
 
Pressemitteilung envia NETZ 
Chemnitz, 6. Mai 2020 
 
Envia Netz verbessert Stromversorgung in 
Kemtau 
Die Fahrbahn auf der B180 zwischen Kamerun und Kem-
tau wird in den nächsten Monaten erneuert. Dazu ist eine 
halbseitige Sperrung der B180 sowie die zeitweise Voll-
sperrung der Ausfahrt von Kamerun in Richtung Kemtau 
im Juni 2010 erforderlich. 
Im Rahmen der Fahrbahnerneuerung verbessert der  
enviaM- Netzbetreiber envia Netz die Stromversorgung in 
Kemtau. 
Das Unternehmen wird insgesamt 1200 Meter Mittelspan-
nungskabel und 300 Meter Niederspannungskabel neu 
verlegen. Die Kosten für die Baumaßnahmen belaufen sich 
auf rund 103.000,00 Euro. 
Envia Netz beginnt bereits am 17. Mai mit ersten Baumaß-
nahmen. Dazu ist eine halbseitige Straßensperrung der 
B180 notwendig. 
Hintergrund 
Die envia Verteilernetz GmbH (envia Netz) mit Sitz in 
Halle (Saale) ist als Netzbetreiber für Planung, Betrieb und 
Vermarktung des Elektrizitätsverteilernetzes verantwort-
lich. Envia Netz ist eine 100- prozentige Tochter der envia 
Mitteldeutsche Energien AG und hat im Jahr 2005 die 
operative Gesellschaftstätigkeit aufgenommen. 
Die envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaN), Chemnitz, 
ist der führende regionale Energiedienstleister in Ost-
deutschland. Das Unternehmen versorgt rund 1,35 Millio-
nen Kunden mit Strom, Gas, Wärme, Wasser und energie-
nahen Dienstleistungen. Einer aktuellen Studie des For-
schungs- und Beratungsinstituts Inoic GmbH, Leipzig, 
zufolge sichert die enviaM- Gruppe rund 1,2 Milliarden 
Euro Werterschöpfung, rund 16.500 Arbeitsplätze und 
rund 650 Millionen Euro Steuereinnahmen in der Region. 
Jeder Euro, den das Unternehmen als Wertschöpfung aus-
weist, bewirkt fast zweiweitere Euro Wertschöpfung. Jeder 
Arbeitsplatz des Unternehmens schafft fast drei weitere 
Arbeitsplätze. 
 
Wir bitten die Bürger von Kamerun um Verständnis, wenn 
es zu vorübergehenden Abschaltungen der Straßenbeleuch-
tung kommt. 
Die Gemeinde wird versuchen, die Beleuchtung dauerhaft 
aufrecht zu erhalten.  
 
 
Zum Baugeschehen in der Gemeinde 
 
Zu den Kanalarbeiten in Burkhardtsdorf und Meiners-
dorf 
 
Der Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge (ZWW) 
mit Sitz in Schwarzenberg arbeitet derzeit mit Hochdruck 
an der Umsetzung der Abwasserbeseitigungskonzepte in 
Burkhardtsdorf und Meinersdorf.  
Wir bitten unsere Bürger um Verständnis, wenn es zu un-
vermeidlichen Behinderungen und Beeinträchtigungen 
kommt.Die Gemeindeverwaltung ist bemüht, im Zusam-
menhang mit den Maßnahmen des ZWW erforderliche 

Bauarbeiten an den Straßen so zu gestalten, dass trotz der 
schwierigen Haushaltslage ein besserer Straßenzustand als 
vorher hergestellt werden kann und bestehende Schwierig-
keiten, wie zum Beispiel in der Wasserableitung, mit zu 
beseitigen.  

 
Kanalbau Canzlerstraße, 12.05.2010  
 
Abbruch ehemalige Textilfabrik  
Bahnhofstraße 15, Meinersdorf 
Durch die Bereitstellung von Fördermitteln in Höhe von 
bis zu 75.705,00 Euro aus dem Operationellen Programm 
des Freistaates Sachsen für den Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung in der Förderperiode 2007 bis 2013, 
Revitalisierung von Industriebrachen und Konversionsflä-
chen; Zuwendung des Freistaates Sachsen nach der Ver-
waltungsvorschrift Stadtentwicklung ist der Abbruch der 
ehemaligen Textilfabrik Bahnhofstraße 15 im Ortsteil 
Meinersdorf möglich. Es fand eine beschränkte Ausschrei-
bung statt, die Prüfung der eingegangenen Angebote er-
folgte durch das Architekturbüro Kerstin Bochmann,  
Adelsbergstraße 310, 09127 Chemnitz. Der Gemeinderat 
beschloss in seiner Sitzung am 18.05.2010 über die Verga-
be. Die Durchführung des Abbruchs ist von Juni (22. KW) 
bis August (34. KW) geplant. Eventuelle kurzzeitige Be-
hinderungen des Straßenverkehrs im Baubereich oder vo-
rübergehende Staubentwicklung bitten wir zu entschuldi-
gen.  
Nach dem Abbruch entsteht eine Grünfläche. 

Bahnhofstraße 15, Ortsteil Meinersdorf 
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B 180 – Ausbau in Burkhardtsdorf, Knoten mit 
B 95, 2. Bauabschnitt, Teilabschnitt 1 
 
Seit dem 29.04.2010 arbeitet die Chemnitzer Verkehrsbau 
GmbH, Annaberg-Buchholz in zwei Schichten von  
5:30 Uhr bis 21:00 Uhr, um den Bauzeitenplan einzuhalten 
und die Fertigstellung des ersten Teilabschnittes der B 180 
im Juli 2010 zu garantieren. Die Anwohner wurden dar-
über von der Baufirma informiert.  
Im Mai sind folgende Arbeiten durchgeführt worden: Fort-
führung des Kanalbaus, Schalen und Betonieren des Rand-
balkens gegenüber der Eibenberger Straße 35 (siehe Foto), 
Verblendung des Stützmauerbaus mit Natursteinen. 
Die Kemtauer Straße kann bis zum Mühlweg nun wieder 
beidseitig befahren werden. Eine Ampel bei der Eisen-
bahnbrücke an der Becherstraße stellt sicher, dass sich an 
der engen Stelle keine zwei Fahrzeuge begegnen können. 

Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an uns. 
 
 
Kommunaler Fotowettbewerb 2010 
 
Der Sächsische Städte- und Gemeindetag veranstaltet an-
lässlich des sächsischen Gemeindekongresses 2010 eine 
Fotowettbewerb. Gesucht werden Fotos, die das soziales, 
kulturelle oder administrative Leben in den Sächsischen 
Städten und Gemeinden wiedergeben. 
Die besten Fotos werden durch eine Jury unter Vorsitz von 
Herrn Oberbürgermeister Christian Schramm, Präsident 
des Sächsischen Städte- und Gemeindetages, ermittelt. 
Mit einem Foto und etwas Glück können Sie dabei einen 
der folgenden Preise gewinnen: 
1. Preis: eine digitale Spiegelreflexkamera 
2. Preis: ein Fotogutschein im Wert von 50 € 
3. Preis: ein Fotogutschein im Wert von 25 € 
Die Preise werden nicht bar ausgezahlt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 
Einsendeschluss ist der 16. August 2010. 
Schicken Sie Ihre Fotos in elektronischer Form per E-mail 
oder per Post an: 
Sächsischer Städte- und Gemeindetag 
Stickwort „Fotowettbewerb“ 
Glacisstraße 3 
01099 Dresden 
fotowettbewerb@ssg-sachsen.de 
 
Nähere Informationen dazu erhalten Sie gern in der Ge-
meindeverwaltung im Bürgerbüro Zimmer 3. 

 
 
 
 
 
Samstag, 05.06.2010 
Handballfest TSV Burkhardtsdorf 
(Näheres im Vereinsteil) 
 
 
Sonntag, 06.06.2010                    
Konzert 
„So sei gegrüßt vieltausendmal“ 
 
Konzert mit Chorsätzen aus 4 Jahrhunderten 
und Instrumentalwerken für Violine und Klavier 
 
am 06.06.2010  
in der Zwönitztalhalle in Burkhardtsdorf 
 
Beginn: 15:00 Uhr 
Einlass: 14:00 Uhr 
Eintritt: 3 € 
Ausführende: Lehrerchor Chemnitz e.V. 
Violine: Roswitha Oelsner,  
Leitung: Kantorin Barbara Thieme 
 
 
Sonntag, den 13.06.2010 
Netzwerk i.G. 

 
Herzliche Einladung 
 
 

in der Zeit von 9:30 Uhr bis 15:30 Uhr  
in die Zwönitztalhalle. 
 
Dort findet der 1. Burkhardtsdorfer Kinder Secondhand 
Markt statt. 
 
Im Angebot werden Kinderbekleidung und Spielwaren der 
verschiedensten Arten stehen. 
Der Erlös findet wieder Verwendung für soziale Zwecke. 
 
Wer sich gern am Markt beteiligen möchte, sollte folgen-
des beachten: 

- Aufbau der Stände ab 9.00 Uhr  
- Tischmiete 10,00 €  (Ständer können mitgebracht 

werden) 
- Tischvergabe unter 03721/22566 

 
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen bestens 
gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
 
Sonntag, 20.06.2010 
Landeskirchliche Gemeinschaft - Frauennachmittag 
(Näheres entnehmen Sie bitte den örtlichen Aushängen 
bzw. den Informationen der landeskirchlichen Gemein-
schaft) 
 
 
 

 
Zwönitztalhalle Burkhardtsdorf 
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Eine Vogelkirsche - Baum des Jahres 2010 
 
wächst nun auch im Schulgartengelände unserer evangeli-
schen Mittelschule 
Die Dr. Silvius Wodarz Stiftung "MENSCHEN FÜR 
BÄUME“, ruft jährlich mit dem „Kuratorium Baum des 
Jahres“ große und kleine Leute zu Aktionen zum Baum des 
Jahres rund um den Tag des Baums auf. 

Marco Wanderwitz, Mitglied des Deutschen Bundestages 
seit 2002 als direkt gewählter Abgeordneter des Wahlkrei-
ses Chemnitzer Land/Stollberg, folgte am 26.April 2010 
diesem Aufruf und pflanzte gemeinsam mit Schülern und 
Schulleiter der Evangelischen Mittelschule Burkhardtsdorf 
eine Vogelkirsche im künftigen Schulgarten. 
 
 
 
Burkhardtsdorf, den 11. Mai 2010 
Unser Ausflug zum Fremdsprachenfest  
 
Endlich war es soweit. Am Morgen des 11. Mai 2010 durf-
ten wir (jeweils 2 sprachbegeisterte Schüler der Klassen 5a 
und 5b) zum Fremdsprachenfest an die Grundschule Thal-
heim fahren. Voller Neugier waren wir gespannt, was uns 
auf diesem Fest erwarten würde. 
Empfangen wurden wir mit einem wunderschönen und 
vielfältig gestalteten Bühnenprogramm, bei dem die Kin-
dergarten- und Grundschulkinder aus Thalheim mitwirk-
ten. Ein englischer Sketch sowie viele Lied- und Gedicht-
darbietungen in uns unbekannten Sprachen wie georgisch, 
ungarisch, schwedisch oder rumänisch schmückten das 
Programm. 
Im zweiten Teil des Festes waren wir dann gefragt. Wir 
wurden in Gruppen eingeteilt und lernten gemeinsam mit 
Lehrern aus fernen Ländern wie China, Afrika, Schweden, 
Georgien Lieder und Gedichte, die wir am Ende mit Stolz 
auf der großen Bühne präsentieren durften. Der Lohn für 
unser Interesse und unsere Mühe war eine Medaille. Bleibt 
nur zu sagen: „Es war ein sehr schöner Tag, der hoffentlich 
im kommenden Jahr wieder in dieser Form stattfinden 
wird.“ 

 
 
 
Hallenmeisterschaften der Leichtathletik  
(Frau Sonnabend) 
 
Am 13. März 2010 fanden in Zwönitz wieder die Hallen-
meisterschaften der Leichtathletik der Region Stollberg 
statt. Über 150 Kinder aus 12 Schulen kämpften in den 
Disziplinen 35 m-Sprint, Medizinballschocken, Dreierhopp 
und Rundenlauf um Medaillen. Mit 4 Goldmedaillen,  
6 Silbermedaillen, 2 Bronzemedaillen  und mehreren 
Platzierungen unter den besten Zehn waren die 10 
Teilnehmer der Grundschule Burkhardtsdorf sehr 
erfolgreich. Herzliche Glückwünsche für ihre tollen Leistungen

Lilly Müller (3 x Gold, 1 x Silber) 
Linas Bucher (1 x Silber, 1 x Bronze) 
Elise Marie Paul (2 x Silber, 1 x 6. Platz) 
Michelle Rösch (2 x Silber, 1 x 6. Platz, 1 x 8. Platz) 
Vivien Scheithauer (1 x Gold, 2 x 6. Platz) 
Sophia Böhme (1 x Bronze, 1 x 10. Platz) 
Aaron Ketter (3 x 4. Platz, 1 x 8. Platz) 
Joel Schneider (je 1 x 4.,5.,7., und 9. Platz) 
Sophia Weise (1 x 5. Platz und 3 x 6. Platz) 
John Viehweger (2 x 8. Platz) 
Dank gilt auch allen Eltern bzw. Großeltern, die die klei-
nen Wettkämpfer so toll anfeuerten und für den Transport 
zur Wettkampfstätte sorgten. 
 
 
Ein sportlicher Wettstreit 
(Sabine Söldner) 
 
Am Mittwoch, dem 14. April trafen sich Schüler der  
4. Klassen der Grundschulen Meinersdorf, Gornsdorf, 
Jahnsdorf und Burkhardtsdorf zu einem Zweifelderball –
Turnier in der Zwönitztalhalle. Zum Anfeuern waren zahl-
reiche Eltern sowie die Burkhardtsdorfer Hortkinder ge-
kommen. Es wurden sehenswerte Spiele geboten und alle 
beteiligten Kinder waren mit Feuereifer bei der Sache. 
Nach fast zwei Stunden war das Ergebnis klar. Die Kinder 
der Meinersdorfer Grundschule konnten das Turnier für 
sich entscheiden. Es gab Urkunden für alle und jede Menge 
Beifall vom Publikum. Auch wenn es nur einen Sieger 
geben konnte, hatte es doch allen viel Spaß gemacht und 
alle waren sich sicher, im nächsten Jahr wird wieder um 
den Sieg gespielt ! 

 

Evangelische Mittelschule  
Burkhardtsdorf 

Grundschule 
Burkhardtsdorf 

 
Kinder- und Jugendeinrichtungen 

 

gehen an: 
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Der Zauberer von Oz  
Der Spatzenchor der Grundschule Burkhardtsdorf ging auf 
Reisen ! 
Am Donnerstag, den 15. April machten wir uns per Zug 
auf den Weg ins Opernhaus nach Chemnitz. Dort hatten 
wir eine Verabredung mit dem Zauberer von Oz. Das 
gleichnamige Musical fand anlässlich der Jugend-
Theatertage seine Aufführung und wir durften dabei sein.  

Alle Spatzen erlebten ein unterhaltsames Spiel mit bunten 
Kostümen, mitreißenden Liedern und liebenswerten Dar-
stellern . Wir fieberten mit, ob die Vogelscheuche ein Ge-
hirn, der feige Löwe Mut und der eiserne Holzfäller ein 
Herz bekam . Und weil die kleine Dorothy so tapfer für 
ihre Freunde eintrat, nahm alles ein gutes Ende. Uns hat 
die Aufführung sehr gut gefallen und wir waren stolz, am 
Ende von den Darstellern noch begehrte Autogramme 
ergattern zu können . 

Und wir sind uns ganz sicher : als Belohnung für viele 
Chorauftritte wird es bestimmt auch im nächsten Jahr wie-
der ein so schönes Theatererlebnis für uns geben ! 
 
 
 
 
Omi- Opi- Tag 
 
was für ein wundervoller Freitag, denn die Horterzieher u. 
Hortkinder vom Kemtauer Schulhort hatten am 07.05.2010 
zum Omi- Opi- Nachmittag in die Aula eingeladen. 
Um 14.00 Uhr begannen die Hortkinder vor 80 Omis u. 
Opis ihr Programm, dass sie mit viel Ausdauer u. Fleiß 
einstudiert hatten. 
Wilhelm Beckert mit seinem  Assistenten Robin Uhlig 

entführten in die Magie der Zauberwelt; mit einem Poptanz 
erfreuten Lydia Rechenberger, Nelly Kurz u. Jessica Nagy; 

Das Theaterstück “ Das Katzenhaus” führten auf : 
Claudia Günter, Fabian Sindler, Clara Damm, Sophie 
Schäffer, Lukas Webner, Markus u. Matthias Kemter, Pia 
Ullmann, Lydia Rechenberger, Nils Krause,  
Nelly Kurz, Marie-Luise Arnold, Dominik Langer, Felix 
Schluckwirth, Lara Berger, Max Klecz u. Richard Püschel 

Für die Musikfreunde spielte Jasmin Hilbert auf dem Key-
board, gesanglich unterstützt von Kim Berger; 

 
Zum Schluss des Programms trug Sophie Schäffer noch 
lustige Verse über Omi u. Opi vor.  
Nach diesem, mit viel Applaus honorierten Darbietungen 
der Hortkinder folgte der gemütliche Teil mit Kaffee, Ku-

Kindertagesstätte 
“Löwenzahn” 
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chen u. Torten, die mit viel Liebe von Muttis gebacken 
wurden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vielen Dank den fleißigen Helfern  
Anett Hilbert 
Andrea Völkel 
Monika Richter 
Hannelore Weiß 
Ute Klecz 
die vor u. hinter den Kulissen tätig waren. 
Diesen Nachmittag werden alle in bester Erinnerung behal-
ten. 
 
 
 
Eine gelungene Zusammenarbeit für ein  
großartiges Ziel 
(Petra Langer) 
 
Die „Löwenzähnchen“ im Ortsteil Kemtau / Eibenberg 
sind mächtig gewachsen! Was war geschehen?  
Viele, viele kleine neue Erdenbürger wollten sich in der 
Kindertagesstätte „Löwenzahn“ anmelden. Leider waren 
die Kapazität für den Krippen- und Kindergartenbereich 
erschöpft (54 Kinder). Es entstand eine Warteliste und 
unsere jungen Eltern verließen traurig die Kindertagesstät-
te.  
Dies musste sich ändern, will man doch junge Leute im Ort 
halten bzw. herholen. Wer unsere Einrichtung kennt weiß, 

dass wir uns im 1. Obergeschoss des Kinder- und Vereins-
hauses so richtig wohlfühlen. Neben uns waren die Verei-
ne, der Ortsvorsteher und der Präsenzpolizist mehr oder 

weniger oft zu Versammlungen bzw. Sprechzeiten anwe-
send. Es lag auf der Hand, diese Räumlichkeiten für die 
Kinder zu nutzen. Schnell konnten wir die Verantwortli-
chen von unserer Idee überzeugen.  
Jörg Spiller - Leiter Servicebetrieb - koordinierte alle not-
wendigen Arbeiten, wie die Schaffung neuer Räumlichkei-
ten für die Vereine, Ortsvorsteher und Präsenzpolizist im 

Erdgeschoss des Kinder- und Vereinshauses und den Um-
bau der Räumlichkeiten. Diese mussten den Anforderun-
gen des Landesjugendamtes und den Anforderungen des 
Brand- und Katastrophenschutzes gerecht werden. Das 
Zusammenspiel von Servicebetrieb, Bauhof, unserem 
Hausmeister Herrn Merten, den Fachfirmen (Klempner, 
Elektriker, Tischler) und der Gemeindeverwaltung waren 
beispielgebend. Innerhalb von 10 Wochen waren alle not-
wendigen Maßnahmen abgeschlossen. Das Möbel kam in 
der letzten Märzwoche und unsere „Löwenzähnchen“ 
konnten somit die neuen Räumlichkeiten beziehen.  Rund 
30.000 € investierte die Gemeinde Burkhardtsdorf in die 
Einrichtung und in deren Ausstattung.  

Wir bedanken uns hiermit bei allen Beteiligten ganz herz-
lich, die es ermöglichten, in so kurzer Zeit so viel zu bewe-
gen. Auch unsere Erzieherinnen wollen wir an dieser Stelle 
nicht vergessen, die alle Kräfte mobilisierten und während 
des normalen Tageslaufes zusätzlich den Umzug in die 
neuen Gruppenzimmer organisierten und bewältigten. 
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Dank auch an unsere Eltern, die während der Bauphase 
ständig mit neuen Situationen konfrontiert wurden.  
Das Ergebnis, die Erweiterung der Kapazität der Einrich-
tung, ist unser schönstes Geschenk. 
 
 
 
 
Regenbogen-Jugendtreff  Burkhardtsdorf 
Platz der Jugend 12 
Telefon: 23921 
 
Juni 2010  
Öffnungszeit: Montag bis Freitag 14.00 – 19.00 Uhr 
 
Seniorenvormittag: 8.6.2010, 22.6.2010 
                  10.00-12.00 Uhr  
  
Krabbelgruppe: 3.6.2010, 10.6.2010, 17.6.2010, 24.6.2010 
                           9.30-12.00 Uhr 
 
Computerkurs 50+: 10.6.2010, 17.6.2010, 24.6.2010, 
                                   3.6.2010,  
                                   16.00-18.00 Uhr 
                                   (in der GS Meinersdorf) 
 
Dienstag, 1.6.2010   Wir feiern Kindertag 15.00-18.00 Uhr 

(Spaß-Olympiade / Grillen &  
Knüppelkuchen)   

 
Mittwoch-Freitag, 02.-4.6.2010 Perlenwerkstatt 
    (Armbänder, Tiere und  
    Figuren, Bügelperlen) 
 
Montag- Freitag, 07.-11.6.2009 Holzwerkstatt 

Brennen und  
bearbeiten von Holz 

 
Montag-Freitag, 14.-18.6.2010 Basteln mit CDs 
    Schmuck, Bilderrahmen 
 
Montag-Donnerstag, 21.-24.6.2010   Werken mit Salzteig 
 
 
Freitag, 25.6.2010      Heute starten wir mit einem Grill-
nachmittag in die lang ersehnten Sommerferien! 
 
Sommerferien 2010 vom 28.6. bis 6.8.2010: Unser Fe-
rienprogramm wird in der nächsten Ausgabe des Zwönitz-
talkurier bzw. per Handzettel in den Schulen und Plakaten 
im Ortsaushang bekannt gegeben 
 
 
Regenbogentreff Meinersdorf   
der Gemeinde Burkhardtsdorf 
Bahnhofsstraße 21 
Tel. 03721/22597 
 
Öffnungszeiten  
Montag – Freitag 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Freitag ab 19.00 Uhr offener Clubabend 
Veranstaltungen im Monat Juni 2010 
 
 

Dienstag, 01.06.2010  Rätselnachmittag, Black  
Stories erraten 

Dienstag, 08.06.2010 Perlenarmbänder weben 
Dienstag, 25.06.2010 Tiere filzen mit verschiedenen 

Techniken 
Dienstag, 22.06.2010 filigrane Fensterbilder schneiden 
 
Sommerferienwoche vom 28.06 – 30.06.2010 
Montag, 28.06.2010 Sommerferieneröffnungsgrill-   
                                           party 
Dienstag, 29.06.2010 Fußball-, Hockey- und Minigolf-  
                                           turnier 
Mittwoch, 30.06.2010 wir basteln eine Blumensäule 
 
Tägliche Angebote: Computerspiele, Billard, Karten- 
und Gesellschaftsspiele sowie Bastelangebote nach Be-
darf. 
 
 
 
 
 
 
Termine der Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinden 
 
Dienste Freiwillige Feuerwehr Burkhardtsdorf 
08.06.2010 19 Uhr  Gemeindefeuer- 
                                                         wehrdienst 
22.06.2010 19 Uhr  Einsatzübung 
  
Dienste Jugendfeuerwehr Burkhardtsdorf 
11.06.2010 17 - 19 Uhr Übung nach FwDv 3 
25.06.2010 17 – 19 Uhr Leitern und Knöten 
 
Dienste Freiwillige Feuerwehr Meinersdorf 
08.06.2010 19 Uhr  Übung Gemeinde 
22.06.2010  19 Uhr  Übung Pflegeheim 
 
Dienste Jugendfeuerwehr Meinersdorf 
02.06.2010  17 Uhr  Drehleiter 
16.06.2010  17 Uhr  Abschlusstraining Klv 
19.06.2010    7 Uhr  Kreisleistungsvergleich 
 
Dienste Freiwillige Feuerwehr Kemtau 
08.06.2010 19 Uhr  Übung Randsiedlung 
                                                         B.-dorf   
22.06.2010 19 Uhr  Leitern und Abseilen 
 
Dienste Jugendfeuerwehr Kemtau 
11.06. –   9:30Uhr  Zeltlager mit Offingen  
13.06.2010   in Kemtau 
 
19.06.2010 9.30 Uhr Kreisleistungsvergleich 

2010 Niederwürschnitz 
 

Dienste Freiwillige Feuerwehr Eibenberg 
08.06.2010 19 Uhr  Übung alle 4 Wehren 
    in Burkhardtsdorf 
22.06.2010 19 Uhr  Übung 
 
Dienste Jugendfeuerwehr Eibenberg 
05.06.2010 9.30 Uhr  Training KLV 
19.06.2010 9.30 Uhr Kreisleistungsvergleich 

2010 Niederwürschnitz 

 
Termine, Termine, Termine 

Regenbogentreff 
Burkhardtsdorf 
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Abfallentsorgung in der Gemeinde 
 
OT Burkhardtsdorf 
 
Hausmüll/Wohnpark „Adorfer Str.: 
Di. 08.06.2010 
Di. 22.06.2010 
Hausmüll/Ortslage: 
Mi. 09.06.2010  
Mi. 23.06.2010 
Blaue Tonne: 
Do. 10.06.2010 
Do. 24.06.2010 
Gelber Sack: 
Fr. 04.06.2010 
Fr. 18.06.2010 
 
OT Meinersdorf 
 
Hausmüll + Blaue Tonne: 
Fr. 04.06.2010 
Fr. 18.06.2010 
Gelber Sack: 
Mo. 07.06.2010 
Mo. 21.06.2010 
 
OT Kemtau und Eibenberg 
 
Hausmüll: 
Mi. 09.06.2010 
Mi. 23.06.2010 
Blaue Tonne:  
Do. 10.06.2010 
Do. 24.06.2010  
Gelber Sack: 
Fr. 04.06.2010 
Fr. 18.06.2010 
 
 
Zur Information aller Zuarbeiter für die Erstel-
lung des nächsten Zwönitztalkuriers: 
 

          Redaktionsschluss: 09.06.2010 
          Erscheinungstag:    26.06.2010 

 
 
 
Vielen Dank für die pünktliche Abgabe der Artikel. 
 
 
 
Information zum Umzug der Geschäftsstelle  
 
 
 
 
Ab 01.Juni 2010 erreichen Sie die Mitarbeiter der Verwal-
tung unter folgender Anschrift: 
 
Johanniter- Unfall- Hilfe e.V. 
Kreisverband Erzgebirge  
Kantstraße 1 
08280 Aue 
Tel. 03771 5588-0 

 
 
 
 
 
Wieder ist ein Jahr vergangen, 
grad erst hat es angefangen, 
tröste dich und bleibe froh, 
andern geht es ebenso, 
lasse dich durch nichts 
verdrießen,  frohe Stunden zu 
genießen, 
dann sagst du in einem Jahr, 
dieses Jahr war wunderbar. 
 
Für das neue Lebensjahr wünschen wir den nachfolgend 
genannten Jubilaren alles Gute und vor allem beste 
Gesundheit! 
Im OT Burkhardtsdorf 
Frau Frieda Neubert  zum 90. Geburtstag 
Herr Paul Günther  zum 91. Geburtstag 
 
Im OT Meinersdorf 
Frau Erika Wieland  zum 90. Geburtstag  
 
 
 
Fünfzig Jahre Ehezeit, 
mit Glück und mit Zufriedenheit. 
In über 400 000 Stunden 
habt Ihr Euch zurecht gefunden. 
 
Zur Goldenen Hochzeit 
alles Liebe den Eheleuten 
 
Ralf und Ursula Flemmig 
OT Eibenberg 
 
 
Herzlichen Glückwunsch nachträglich zur  
Konfirmation  
 
Im OT Meinersdorf  
Christin Mädler, Diane Söldner, 
Jonny Ficker, Maximilian Lehmann 
 
Im OT Burkhardtsdorf  
Sarah Eberlein, Elisabeth Rößler, Michelle Tettalowsky, 
Denise Streubel, Sarah Weiß, Richard Dreyer, Robin 
Fochtmann, Dominik Held, Alexander Jährig  
 
Im OT Kemtau und Eibenberg 
Elisa Förster 
 
Herzlichen Glückwunsch nachträglich zur  
Jugendweihe 
 
Melanie Möbius, Toni Helmert, Franziska Peter, Aileen 
Ketter, Isabell Brödner, Francesca Schönherr, Nicolas 
Gorlt, Julian Heinicke, Lukas Reinhardt, Maria Altmann, 
Lavinia Maski,  
 
 
 

 
Glückwünsche / Jubiläen 
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Kommunaler Service Betrieb der Gemeinde  
Burkhardtsdorf 
 
Vandalismusschäden zu Himmelfahrt 
Leider wurden zum Himmelfahrtstag in unserer Gemeinde 
wieder mehrere Erholungseinrichtungen beschädigt. 
Die Sitzgruppe auf der Kuppe in Eibenberg wurde voll-
kommen zerstört und das gerade instand gesetzte Wasser-
tretbecken in Burkhardtsdorf wurde ebenfalls wieder durch 

sinnlosen Vandalismus zerstört.  
Sollten Sie sachdienliche Hinweise zu den Vandalismus-
schäden haben, bitten wir diese zu melden.   
 
Kommunaler Service Betrieb der Gemeinde  
Burkhardtsdorf 
Telefon: 03721 263665 
E-Mail: bauhof@burkhardtsdorf.de 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
 
 
 
31. Erzgebirgs- Rundfahrt am 06. Juni 2010 
Rad – Bundesligarennen / Männer U23 
 
Am 06.06.2010 findet quer durch das Erzgebirge die 
 31. Erzgebirgs-Rundfahrt / Männer U 23 statt. Mannschaf-
ten aus ganz Deutschland haben sich für dieses Radsport-
großereignis angesagt. Das Eintagesrennen führt durch die 
Region Thalheim, Meinersdorf, Burkhardtsdorf Richtung 
Chemnitz. Dieser Bereich wird im Zeitraum 13.30 bis 
13.50 Uhr passiert. Absoluter Höhepunkt wird die Berg-
wertung am Apothekerberg – ca. 13.40 Uhr – sein. Dieses 
kurze aber sehr steile Straßenstück wird von den Fahrern 
alles abverlangen. Meistens fällt auch an diesem Rennab-
schnitt die Vorentscheidung für den Ausgang des Rennens. 
Der Aufruf geht an alle Einwohner der Region – unterstüt-
zen Sie die Rennfahrer durch Ihre Anwesenheit an der 
Strecke, spenden Sie Beifall für diese großartigen Leistun-
gen. Gleichzeitig möchten wir um Verständnis bitten, denn 

es wird zu dieser Zeit zu einigen Verkehrseinschränkungen 
kommen.  
Herzlichen Dank schon im Voraus. 
 
 
 
Noch freie Stellen!!!! 
 
Das AWO Südsachsen gGmbH Seniorenzentrum Burk-
hardtsdorf hält für junge Menschen Plätze für das Absol-
vieren von Zivildienst oder FSJ bereit. 
 
Der Einsatz erfolgt vorrangig in den Bereichen Pflege und 
Hauswirtschaft und bietet eine gute Chance, einen eventu-
ellen Berufswunsch in diesen Tätigkeitsfeldern zu prüfen. 
 
Wenn Sie sich für eine Stelle im Zivildienst oder für das 
FSJ interessieren, wenden Sie sich bitte an die Leitung des 
AWO Seniorenzentrum Burkhardtsdorf. 
 
Unsere Kontaktdaten:   AWO Südsachsen gGmbH 
                                      Seniorenzentrum Burkhardtsdorf 
                                      Frau Furkert – Einrichtungs- und    
                                      Pflegedienstleiterin  
                                      Canzlerstraße 12 
                                      09235 Burkhardtsdorf 
                                      Telefon: 03721 - 26 34 0 
                                      Fax:       0372 1- 26 34 124  
Email:  SZBurkhardtsdorf@awo-suedsachsen.de 
 
Wir freuen uns auf Sie!  
 
 
 
 
Saisoneröffnung Freibad Burkhardtsdorf  
 
Die Saisoneröffnung des Freibades ist auch in diesem Jahr 
wieder für Mitte Mai vorgesehen. Alle Vorbereitungen in 
der Anlage werden trotz niedriger Temperaturen zügig 
vorangetrieben. 
Durch den langen Winter konnte mit den Arbeiten erst spät 
begonnen werden. 

Die Becken werden gereinigt und die Grünanlagen in Form 
gebracht sein. Die Spielgeräte, der Grillplatz und die Sauna 
laden zum Verweilen ein. 
Natürlich findet auch wieder die beliebte „Kopf-
Weitsprung-Meisterschaft“ statt. Am 24. Juli sind alle  

 
Ortschaftsinformationen
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eingeladen. Für die Besten gibt es wieder Pokale und 
Sachpreise zu gewinnen. Dazu gibt es ein buntes Rahmen-
programm mit Beach - Volleyball -Turnier, Bastelstraße, 
Schnuppertauchen und Hüpfburg. 
Für die Meisterschaft werden ab sofort Anmeldungen vom 
Bademeister entgegen genommen. 
 
Unverändert bleiben die Öffnungszeiten und die Eintritts-
preise. 
Im Mai und September ist das Freibad von 11–18 Uhr, 
Juni, Juli und August von 10 - 20 Uhr geöffnet. Bei Bedarf 
öffnet das Freibad natürlich morgens früher und abends 
länger. 
 
 
 
 
 
 
 
Verantwortlich für den Teil „Kirchliche  
Informationen“  sind die Kirchgemeinden 

 
Veranstaltungen in den ev.-luth. Kirchgemeinden 
Burkhardtsdorf und Meinersdorf im Mai 2010 
 
Jahreslosung 2010 
Jesus Christus spricht: Euer Herz er-
schrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt 
an mich.  Johannes 14,1 

 
Unsere Gottesdienste 

Datum 
 

Meinersdorf 
 

Burkhardtsdorf 
 

06.06.2010 
1. So. n. 
Trinitatis 

10.00 Uhr  
Familiengot-
tesdienst 
 

08.30 Uhr 
Hauptgottesdienst 

13.06.2010 
2. So. n.  
Trinitatis 

10.00 Uhr 
Hauptgottes-
dienst 

08.30 Uhr 
Predigtgottesdienst 
Mit den „Oelsnitzer 
Jungs“ 
 

20.06.2010 
3. So. n. 
Trinitatis 

08.30 Uhr 
Predigtgottes-
dienst 

10.00 Uhr 
Predigt- 
gottesdienst 
mit Taufen 
 

24.06.2010 
Johannis- 
tag 

Einladung 
nach 
Burkhardts-
dorf 

19.00 Uhr 
Johannis- 
andacht 
 

27.06.2010 
4. So. n. 
Trinitatis 

10.00 Uhr 
Hauptgottes-
dienst 

08.30 Uhr 
Predigtgottesdienst 
 

04.07.2010 
5. So. n. 
Trinitatis 

08.30 Uhr 
Predigt- 
gottesdienst 

10.00 Uhr  
Hauptgottesdienst 
 

 
In Meinersdorf und Burkhardtsdorf finden parallel zu den 
Gottesdiensten  Kindergottesdienste statt. 
 

Unsere Kreise und Veranstaltungen 
Meinersdorf: 
 

Seniorenkreis Donnerstag  24.06. 
 

14.00 Uhr 

Mütterkreis Dienstag      29.06. 19.30 Uhr 
 

Frauenkreis Donnerstag  17.06. 19.30 Uhr 
 

Männerkreis Montag        28.06. 
 

19.30 Uhr 
 

Bibelkreis Donnerstag  10.06. 19.30 Uhr 
 

Kirchen-
vorstand 
 

Freitag         04.06. 19.30 Uhr 
 

Junge Ge-
meinde 
 

dienstags  18.30 Uhr 
 

 
Burkhardtsdorf: 
 

Seniorenkreis 
 

Dienstag      29.06.     14.00 Uhr  

Bibelkreis  
 

Mittwoch      09.06. 19.30 Uhr 
 

Mütterkreis 
 

Dienstag      08.06.    19.30 Uhr 

Frauenstunde Dienstag      15.06.    19.30 Uhr 
 

Kirchen- 
vorstand 
 

Montag        07.06. 
 

19.30 Uhr 

Kinderkreis Mittwoch      02.06. 15.30 Uhr 
 

Männerabend Freitag         18.06. 20.00 Uhr 
 

Junge  
Gemeinde 
 

freitags  19.30 Uhr 
 

Mütter-
Kinder-Stunde 
(nicht in den 
Ferien) 
 

dienstags 09.00 – 
11.00 Uhr 
 

Kirchenchor 
(nicht in den 
Ferien) 
 

montags 19.30 Uhr 
 

Kurrende 
(nicht in den 
Ferien) 
 

mittwochs  15.00 – 
16.00 Uhr 
 

 
Jeden letzten Freitag im Monat findet um 20.00 Uhr ein 
Gebetsabend in der Mittelschule Burkhardtsdorf statt. 
 
 
 
Herzliche Einladung 
 
In der Kirchgemeinde Meinersdorf wollen wir am Sams-
tag, den 05.06. Nachmittags wieder zu einem Kirchge-
meindefest auf den Sportplatz einladen. Unter dem Motto: 

 
Kirchliche Informationen 
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„Miteinander-Füreinander“ treffen wir uns um 15.30 Uhr 
auf dem Sportplatz in Meinersdorf zum gemeinsamen 
Auftakt. Nach dem Kaffeetrinken führt Frau Schuck durch 
eine Familienrallye. Um 18.00 Uhr treffen wir uns zu ei-
nem Märchenstück von Laiendarstellern aus der Gemeinde 
in der Kirche.  Am Grill und Lagerfeuer am und im Pfarr-
haus lassen wir dann den Abend ausklingen. 
Vor dem Gemeindefest findet auf dem Sportplatz für alle 
Fans in Vorbereitung auf die WM um 14.00 Uhr ein Fuß-
ballspiel der Kirchgemeinde Meinersdorf gegen Vertreter 
der Kirchgemeinden Adorf/Klaffenbach statt.   
Abschluss des gemeinsamen Wochenendes ist der Famili-
engottesdienst am Sonntag, 06.06. um 10.00 Uhr in der 
Kirche in Meinersdorf. Danach gibt es noch ein kleines 
Angebot an Kuchen und Kaffee.  
Der Erlös am Samstag soll der „Albanienhilfe“ des 
Christlichen Hilfsvereines Wismar e.V. zu gute kommen. 
Informationen gibt es dazu zum Gemeindefest.  
Das Dankopfer am Sonntag sammeln wir für die Christen-
lehre in unserer Gemeinde.  
In der Zeit vom 12.06. - 13.06.2010 sind wieder die 
„Oelsnitzer Jungs“ in Burkhardtsdorf zu Gast. Dabei 
handelt es sich um eine Gruppe von geistig behinderten 
Männern aus dem Marienstift in Oelsnitz/V. Diese Partner-
schaften bestehen zum Teil schon seit Jahrzehnten und 
sollen weiter gepflegt werden. Nähere Informationen gibt 
es bei Herrn Matthias Drechsel, Tel.: 03721/20471.  
  
Öffnungszeiten: 
Pfarramtskanzlei  Burkhardtsdorf  
[Tel.: (03721) 23043; Fax: (03721) 23074] 
Email: kg.burkhardtsdorf@evlks.de 
www.kirche-burkhardtsdorf.de 
 
Montag, Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
Mittwoch 14.30 – 17.30 Uhr 
Donnerstag, Freitag 09.00 – 11.30 Uhr  
Bankverbindung: Sparkasse Erzgebirge  
 Konto: 359 1000 042 
 BLZ:    870 540 00 
Pfarramtskanzlei Meinersdorf 
[Tel./Fax: (03721) 22669] 
Email: kg.meinersdorf@evlks.de 
 
Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 
 15.00 –17.00 Uhr 
Bankverbindung: LKG Sachsen eG 
 Konto: 104 030 025 
 BLZ:    850 951 64 
Pfarrer:    Thomas Enge 
 Am Markt 10  
 09235 Burkhardtsdorf 
 Tel.: (03721) 23043/Fax:(03721) 23074 
     Email: thomas.enge@evlks.de 
 
 
 
Ablagerung von Müll auf dem Gelände hinter den 
Garagen am Freibad 
 
Der Kirchenvorstand ist darauf hingewiesen worden, dass 
auf dem Gelände des Pfarrlehns hinter den Garagen am 
Freibad immer wieder unberechtigterweise Müll abgelegt 

wird. Darauf hin hat eine Vorortbegehung mit dem Ord-
nungsamt der Gemeindeverwaltung stattgefunden und es 
ist Anzeige beim Ordnungsamt erstattet worden. 
Die wilde Ablagerung von Müll schadet nicht nur der 
Umwelt, sondern auch dem Ansehen unserer schönen Ge-
gend und darüber hinaus denen, die ihren Müll ordnungs-
gerecht entsorgen.  Insofern bitten wir die Garagennutzer, 
Anwohner und Besucher dieses Geländes mit auf die Vor-
gänge dort zu achten und uns im Pfarramt oder auf der 
Gemeindeverwaltung wilde Ablagerung von Müll zu mel-
den, damit wir zeitnah handeln können.  
Vielen Dank all denen, die mithelfen, dass unsere Heimat 
nicht zur wilden Mülldeponie verkommt.  
 
 

- Wir räumen auf - 
Müllbeseitigungsaktion von Kirche und Kommune 
 
Wir wollen ein Zeichen gegen diese wilden Mülldeponien 
setzen und laden zu einer Aufräumaktion ein. 
Dazu treffen wir uns am Samstag, den 05.06.2010 um 
10:00 Uhr an den Garagen am Freibad und räumen 
dort auf. 
Wir freuen uns über jeden, der mit hilft und dabei ist. 
 
Zugleich bitten wir alle Anwohner, Nutzer und Besucher 
dieses Geländes mit uns gemeinsam darauf zu achten, dass 
kein Müll mehr abgelagert wird und uns Zuwiderhandlun-
gen anzuzeigen. 
 
Die Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf und der Kir-
chenvorstand der Ev.-Luth. St.- Michaels- Kirchgemeinde 
Burkhardtsdorf 
 

LANDESKIRCHLICHE 
GEMEINSCHAFT 

V e r a n s t a l t u n g e n  i m  J u n i  2 0 1 0

Gott sagt: Sucht mich, so werdet ihr leben.
 

Ortschaft Burkhardts-
dorf 

Canzlerstraße 10 
Kontakt: Stefan Rößler

Tel. 03721 24560 
Herzlich willkommen 
zu unseren Veranstal-

tungen: 
Dienstag 01.06. 19.30 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch 02.06. 15.00 Uhr 

19.30 Uhr 
Seniorennachmittag 
„Ich glaub’s“ –  
Jugendabend in Ehren-
friedersdorf 

    
Samstag 05.06. 16.30 Uhr Teeniekreis 
Sonntag 06.06. 10.00 Uhr 

16.30 Uhr 
Kinderstunde 
Gemeinschaftsstunde 

Dienstag 08.06. 19.30 Uhr Frauenstunde 
Mittwoch 09.06. 19.30 Uhr EC-Jugendbibelstunde 
Freitag 11.06. 19.30 Uhr Themen unserer Zeit: 

„Man(n) wird älter“ 
mit Dr. Michael Kusche 
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Samstag 12.06. 16.30 Uhr Teeniekreis 
Sonntag 13.06. 10.00 Uhr 

19.30 Uhr 
Kinderstunde 
Gemeinschaftsstunde 

Dienstag 15.06. 19.30 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch 16.06. 19.30 Uhr EC-Jugendbibelstunde 
Samstag 19.06. 14.00 Uhr Kicker-WM 
Sonntag 20.06. 10.00 Uhr 

13.30 Uhr 
Kinderstunde 
Bezirksfrauentag in der 
Zwönitztalhalle 

Dienstag 22.06. 19.30 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch 23.06. 19.30 Uhr EC-Jugendbibelstunde 
Donners-
tag 

24.06. 19.00 Uhr Johannisandacht in der 
Kirchruine 

Samstag 26.06. 20.00 Uhr Mittlere Generation 
Sonntag 27.06. 10.00 Uhr 

19.30 Uhr 
Kinderstunde 
Gemeinschaftsstunde 

Dienstag 29.06. 19.30 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch 30.06. 19.30 Uhr EC-Jugendbibelstunde 
    

„Depressionen –  
Heilung ist möglich“ 

Unter diesem Thema laden wir 
alle Senioren von Burkhardts-

dorf 
 

am Mittwoch, den 02.06.2010 
zu einem 

Seniorennachmittag 

 

in das Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft Burk-
hardtsdorf, Canzlerstraße 10, ein. 

Frau Dr. Christa-Maria Steinberg ist Ärztin für Kinder-  
und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie. 
Wir freuen uns sehr, dass sie an diesem Nachmittag 
unter uns sein will, um mit uns über dieses Thema nach-
zudenken und uns wertvolle Impulse zu geben. 
Natürlich haben wir auch wieder viel Zeit zum gemein-
samen Kaffeetrinken und für Gespräche eingeplant. 
 
Also, lassen Sie sich ganz herzlich zum Senioren-
Nachmittag einladen. 
Wir wollen um 15.00 Uhr beginnen und bis ca. 17.00 
Uhr zusammensein. 
Gern holen wir Sie an Ihrer Haustür ab.
Bitte melden Sie sich bei Wolfgang Schneider unter 
Telefon 03721 39500. 
 
Ich freue mich auf Ihr Kommen und grüße Sie im Na-
men der Landeskirchlichen Gemeinschaft Burkhardts-
dorf ganz herzlich  
 
Ihr Wolfgang Schneider. 

Ortschaft Meinersdorf 
Alte Thalheimer Straße 11 
Kontakt: Siegfried Panhans

Tel. 03721 23976 
Wir laden zu folgenden 

Veranstaltungen herzlich 
ein: 

Gemeinschaftsstunde Sonntag 06.06. 19.30 Uhr
 Sonntag 13.06. 19.30 Uhr
 Sonntag 27.06. 19.30 Uhr
Bezirksfrauentag, Sonntag 20.06. 13.30 Uhr

Zwönitztalhalle 
B/dorf 
Kinderstunde Sonnabend 05.06. 10.00 Uhr
 Sonnabend 19.06. 10.00 Uhr
Bibelstunde Mittwoch 09.06. 19.30 Uhr
 Mittwoch 16.06. 19.30 Uhr
 Mittwoch 23.06. 19.30 Uhr
 Mittwoch 30.06. 19.30 Uhr
Frauenstunde Mittwoch 02.06. 19.30 Uhr
Missions-Gebetskreis Mittwoch 23.06. 19.30 Uhr

 
 
 
„Man(n) verändert sich – und 
Frau natürlich auch“ 
 
Zu diesem Leitgedanken möchten  
wir im Rahmen unserer Veranstaltungsreihe  
„Themen unserer Zeit“ am Freitag, den 11.Juni 2010, 
19.30Uhr ins Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Burkhardtsdorf , Canzlerstraße 10 herzlich einladen. 
Dr. Michael Kusche, Facharzt für Chirurgie und Leiter des 
Medizinischen Versorgungszentrum in Neugersdorf wird 
mit seiner Frau Elisabeth referieren. 
Zum Vormerken: 
24.September 2010 19.30Uhr  mit dem Gastreferent Rolf 
Trauernicht  aus Kassel (Geschäftsführer des Fachverban-
des für Sexualethik und Seelsorge, Weißes Kreuz) 
 
 
Evangelisch-methodistischen 
Kirche  Burkhardtsdorf 
 
Sonntag, 30.05.    9.30 Uhr   Gottesdienst und     
                                                         KiGo in Thalheim 
Freitag  19.30 Uhr Jugendkreis in 
                                                         Thalheim 
Sonntag, 06.06.  10.30 Uhr   Gottesdienst und 
                                                         Kindergottesdienst 
Freitag  19.30 Uhr Jugendkreis in  
                                                         Thalheim 
Sonntag, 13.06. 10.30 Uhr   Gottesdienst und 

Kindergottesdienst 
Freitag  19.30 Uhr Jugendkreis in 

Thalheim 
Sonntag, 20.06.  10.30 Uhr   Gottesdienst und  

Kindergottesdienst in  
Gornsdorf 

Mittwoch 19.30 Uhr    Bibelstunde 
Freitag  19.30 Uhr Jugendkreis in 

Thalheim 
Sonntag, 27.06. 10.30 Uhr   Gottesdienst und 

Kindergottesdienst in 
Gornsdorf 

Freitag  19.30 Uhr Jugendkreis in 
Thalheim 

Kontakt: 
Pastor Dr. Michael Wetzel 
Alte Poststr. 14 
09235 Burkhardtsdorf 
Tel: 03721-22661 oder 037754-2767 
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Gottesdienste der katholischen Pfarrei  
Zwönitz/Thalheim im Juni 2010 
 
 
Do., 03.06. Hochfest Fronleichnam 

18.00 Uhr Hl. Messe Thalheim 
18.30 Uhr Hl. Messe Zwönitz 

 
So., 06.06. 8.30 Uhr  Hl. Messe Thalheim 

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
 
Sa., 12.06. 17.00 Uhr  Hl. Messe Zwönitz 
So., 13.06. 8.30 Uhr  Hl. Messe Thalheim 

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
 
Sa., 19. 06. 17.00 Uhr Hl. Messe Thalheim 
So., 20. 06.  8.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz. 
 Sa., 26.06. 17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
So., 27.06. 8.30 Uhr Hl. Messe Thalheim 

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
Kath. Pfarramt Zwönitz 
Turnhallenweg 6A 
08297 Zwönitz 
Tel.: 037754/5781 
E-Mail: katholkirchezwoenitz@alice-dsl.net  
 
 
 
Kirchennachrichten für Kemtau/Eibenberg  
 
Monat Juni 2010 

Dienstag 01.06. 19.30 Uhr Frauengesprächskreis in 
Kemtau 

Donnerstag 03.06. 19.30 Uhr Gebetsstunde in 
Kemtau 

Sonntag 
1. So. n. 
Trinitatis 

06.06. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in 
Kemtau 

Donnerstag 10.06. 19.30 Uhr Bibelstunde in  
Kemtau  

Sonntag 
2. So. n. 
Trinitatis 

13.06. 14.00 Uhr Gottesdienst in  
Dittersdorf 
mit Verabschiedung  
Pfr. Klemm 

Donnerstag 17.06. 19.30 Uhr Frauenstunde in  
Eibenberg 

Sonntag 
3. So. n. 
Trinitatis 

20.06. 10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst in 
Eibenberg 

Donnerstag 
Johannistag 

24.06. 18.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 
in Eibenberg 

Sonntag 
4. So. n. 
Trinitatis 

27.06. 09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in 
Kemtau 

 

Evangelische Allianz Burkhardtsdorf 
 

 
 
 
 

 
Gott braucht Atheisten … 
(W. Vogel) 
 
… um Christen aus ihrem Schlaf aufzuwecken! Zu dieser 
Schlussfolgerung kommt Thomas Schneider aus Breiten-
brunn, Leiter der Geschäftsstelle Ost der Evangelischen 
Nachrichtenagentur idea e.V., angesichts seiner Erlebnisse 
auf einer Busreise durch mehr als 25 deutsche Städte im 
vergangenen Jahr, von der er am 16. April in der Zwönitz-
talhalle berichtete. 
Musikalisch umrahmt wurde der Abend von Jens Bräunig, 
Liedermacher und hauptberuflicher Orthopädieschuhtech-
niker aus Großrückerswalde im Erzgebirge. 
 
Im Jahr 2009 hatten bekennende Atheisten eine Tour quer 
durch Deutschland mit einem roten Doppelstockbus mit 
der Aufschrift „Es gibt (mit an Sicherheit grenzender 
Wahrscheinlichkeit) keinen Gott.“ gestartet. Ihr erklärtes 
Ziel: Deutschland zu entmissionieren. Von diesem Vorha-
ben wachgerüttelt startete auf Initiative des idea-Leiters 
Helmut Matthies die Organisation Campus für Christus 
e.V. eine Blitzaktion: Sie schickte einen weißen Mercedes-
Liner mit dem Schriftzug „Und wenn es ihn doch gibt … 
Gott kennen.de“ auf die gleiche Route. Den Unmut, den 
dieser Entschluss im roten Bus auslöste, beschreibt 
Schneider so: „Der Leiter der Atheisten drohte uns mit 
einer einstweiligen gerichtlichen Verfügung, dass sich 
unser Bus dem Heck ihres Busses nicht weiter als drei 
Kilometer nähern darf.“ 
Auf jeder Station kamen die Mitarbeiter des Christen-
Busses mit Menschen aus den jeweiligen Städten in Kon-
takt. Dabei ergaben sich viele interessante und tief greifen-
de Gespräche. Manche Menschen hörten zum ersten Mal 
von Gott. Andere erhielten ganz neue Impulse und began-
nen, neu über ihr Leben nachzudenken. Besonders bewe-
gend war die Willkommensfeier, die Chemnitzer Christen 
in ihrer Heimatstadt vorbereitet hatten. 
Ganz automatisch ergaben sich auch zunehmend Kontakte 
zwischen den Teams der beiden Busse, zwischen Men-
schen mit so grundsätzlich gegensätzlichen Einstellungen. 
Am Ende der Tour war das anfängliche Klima der kühlen 
Distanz und Ablehnung einem Gefühl von gegenseitiger 
Achtung gewichen.  
 
Im zweiten Teil des Vortrags gab Thomas Schneider einige 
Impulse zum Nachdenken über den Auftrag der Christen. 
Am Beispiel der Worte von Jesus: „Ihr seid das Licht der 
Welt. Es kann die Stadt, die auf dem Berg liegt, nicht ver-
borgen sein“ (Die Bibel, Matthäus Kap. 5, Vers 14) ver-
deutlichte er die Aufgabe der Christen, die Botschaft von 
Jesus Christus allen Menschen bekannt zu machen. 
Einen ausführlichen Bericht über diese Bustour der beson-
deren Art können Sie in dem Büchlein „Mit und ohne 
Gott“ von Thomas Schneider nachlesen, erhältlich im In-
ternet unter www.lichtzeichen-verlag.com (Bestell- Nr. 30-
5-900). 
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Familienglück 
 
Die Familie als Bild für das Miteinander der Christen – 
dieser Vergleich ist in der Bibel an vielen Stellen zu fin-
den. Und es war der Leitgedanke für den geistlichen Im-

puls bei der von der Allianz-Jugend organisierten PraySta-
tion am 1. Mai im Gemeindesaal der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Burkhardtsdorf. 
 
Jung und Alt aus den Burkhardtsdorfer Allianz-Gemeinden 
waren zusammen gekommen, um gemeinsam für eine 
Stunde bewusst den Alltag hinter sich zu lassen und mit 
ihren Liedern, ihren Worten und Gedanken einzutauchen in 
eine Zeit des Staunens über den einen Gott, der unser Vater 
ist und uns so unendlich liebt. Über den einen Herrn, der 
unser Bruder ist und uns errettet. Und über den Heiligen 
Geist, der allen Christen weltweit hilft, als Geschwister 
miteinander zu leben. 
 
„Kennen Sie eine perfekte Familie?“ fragte Pfarrer Thomas 
Enge augenzwinkernd während seines Vortrages. Zugege-
ben, die perfekte Familie gibt es nicht. Doch jeder Mensch 
verbindet ganz konkrete positive Erfahrungen und Wün-
sche in seiner Vorstellung von einem achtungsvollen und 
hilfsbereiten Miteinander. Die Andacht enthielt gute Anre-
gungen für ein Nachdenken über die eigene Situation, über 
unsere Beziehungen zu den Menschen um uns herum und 
über die persönliche Position im Glauben. 
 
Für den musikalischen Rahmen des Lobpreisabends sorgte 
die Allianz-Jugendband mit einer Vielzahl von Liedern mit 
sehr eingängigen Melodien. Die einfachen und doch ein-
drucksvollen Texte - zumeist aus bekannten Psalmen – 
berührten und luden regelrecht zum Mitsingen ein. Die 
Freude am Musizieren und die Begeisterung der jungen 
Leute für die Botschaft waren ansteckend und für alle deut-
lich spürbar. 
 
PrayStation bedeutet übertragen „Gebetsstation“. Das An-
gebot gilt für alle: Einen Stopp einlegen, einen Ort der 
Geborgenheit ansteuern, Sicherheit spüren. Zum Gebet 
finden. Im wahrsten Sinne des Wortes ins Gespräch kom-
men mit Gott: eigene Gefühle ausdrücken, auf neue Ge-
danken hören, tiefe Zufriedenheit spüren. Um mit neuen 
Ideen und mit zusätzlicher Kraft weiterzugehen auf den 
Wegen, die vor uns liegen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
Verantwortlich für den Teil „Vereinsmitteilun-
gen“ sind die Vereine 
 
 
 
 
 
Die Nächste Vereinssitzung / Tauschabend 
findet am 
 
10. Juni 2010 um 19.00 Uhr 
im Jugend- u. Vereinshaus Meinersdorf statt 
 
 
 
 
 
 
Ein neuer Verein in Burkhardtsdorf stellt sich vor 
 
Am 14.05.2010 fand die Gründungsversammlung des Ver-
eins Burkhardtsdorfer Netzwerk statt.  
Die Idee zur Gründung des Vereines stammt aus der Mitte 
unseres schönen Ortes, von  unseren Einwohnern, die bei 
unserer ersten Spendenaktion, dem Flohmarkt auf dem 
Burkhardtsdorfer Weihnachtsmarkt, mehr Sachwerte ge-
kauft hatten als wir uns jemals vorstellen konnten. 
Viele von Ihnen fanden die Idee gut, mit gut erhaltenen 
Sachen, die in manchen Familien nicht mehr benötigt wer-
den und in anderen Familien weitergenutzt werden konnten 
die kleinsten und schwächsten in unserer Gesellschaft, 
unsere Kinder, zu unterstützen. 
Somit konnten wir mit unserem Flohmarkt zum Burk-
hardtsdorfer Weihnachtsmarkt und zum Weihnachtslieder-
singen mit dem Verkauf gespendeter Spielsachen mehr als 
500,00 € einnehmen. Mit diesen Einnahmen konnten wir 
zum Weihnachtsfest einige Kinder mit einem Kinobesuch 
und einem Einkauf bei C&A in Röhrsdorf beschenken, die 
im vergangenen Jahr nicht so viel Glück wie andere Kinder 
gehabt haben. 
Weiterhin hat unser Verein als erste Handlung nach der 
Gründung, die Neuerrichtung des Spielplatzes im Wohn-
gebiet Skihang finanziell unterstützt. 
Dies steht auch für die Ausrichtung und die Ziele unseres 
Vereines. 
Das Burkhardtsdorfer Netzwerk möchte die ideelle und 
materielle Förderung der Kinder und älteren Menschen in 
Burkhardtsdorf unterstützen. Er bezweckt insbesondere 
Kinder nicht im Abseits stehen zu lassen und älteren Men-
schen soll Hilfe bei Immobilität angeboten werden. Zu-
sammengefasst soll das Zusammenleben der Generationen 
in allen Burkhardtsdorfer Ortsteilen gefördert werden. 
 
Zukünftig wollen wir finanziell dort unterstützend tätig 
werden, wo von staatlicher Seite keine Unterstützung mög-
lich ist oder auf Grund von Sparmaßnahmen Unterstützung 
gekürzt wird. 

 
Vereinsmitteilungen 

Netzwerk i.G. 
 

Briefmarkensammlerverein Zwönitztal 
1995 e.V. 
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Wir wollen mit den Mitteln die unser Verein durch Floh-
märkte und Spendenaktionen erzielt, die Wohnqualität und 
das Wohnumfeld in Burkhardtsdorf unterstützen.  
Dies soll z.B. durch die finanzielle Unterstützung von 
Einrichtungen die durch unsere Kinder genutzt werden, der 
Errichtung und Instandhaltung von Kinderspielplätzen und 
der Unterstützung von in Not geratenen Mitmenschen 
geschehen. 
 
Wir bedanken uns noch einmal bei allen, die uns bisher 
unterstützt haben. 
 
 
 
 
 
Der Seniorennachmittag findet am  
 

02.06.2010, um 14.00 Uhr 
23.06.2010 Seniorengeburtstag, um 14.00 Uhr 

 
in der Grundschule Meinersdorf statt. 
 
 
 
 
 
 
Liebe Heimatfreunde, 
  
am 08.08.2010 findet unsere Tagesfahrt nach Meißen statt. 
  
Es sind noch Plätze frei. Bei Interesse bitte melden bei 
Frau Reißmann. 
Juni - Juli ist Sommerpause. 
Wir wünschen allen Heimatfreunden einen erholsamen 
Urlaub. 
 
 
 
 
 
 
Kemtauer Senioren 
 
 
10.06. Gemütliche Kaffeerunde, danach kann gespielt       
           werden 
 
Beginn  15:00 Uhr 

14:00 Uhr      Eibenberg, / Teich 
14:10 Uhr      Zwönitztalstr. (alte Zwirnerei) 

           Gasthof 
         Siedlung 

Burkhardtsdorfer Senioren 
 
07.06. Gemütliche Kaffeerunde, danach spielen wir 
 
 Beginn : 14:30 Uhr                     
                13:45 Uhr Siedlung Chemnitzer Straße 
                                  Post 
                                  Sparkasse 
                                  Deutsches Haus 
                                  Obere Hauptstraße 

 
 
 
 
Spielansetzungen 
Bezirksklasse und 1. Kreisklasse und 
Nachwuchs 
 
Die letzten Punktspiele des Spieljahres 2009/10 kommen 
auf uns zu und wir wünschen allen Mannschaften einen 
erfolgreiche Saisonabschluss! 
Dies gilt ganz besonders unserer 1. Mannschaft! 

 
Anstoß / Uhr 

Sonntag, d. 30.05.10                                            
Zschopau – Burkhardtsdorf 1   15:00 
Jahnsdorf 2 - Burkhardtsdorf 2    13:00 
 
Samstag, d. 05.06.10 
E- Junioren – Stollberg 2      9:00 
F- Junioren – Stollberg    10:30 
 
Sonntag, d. 06.06.10 
Burkhardtsdorf 1- Gelenau 1   15:00 
Oelsnitz 2 – Burkhardtsdorf 2   13:00 
 
Sonntag, d. 13.06.10 
SV 1990 Dittmannsdorf – Burkhardtsdorf 1  15:00 
Burkhardtsdorf 2 – FSV Mitteldorf 1  13:00 
 
FSV Burkhardtsdorf 1910 e.V. 
 
 
 
 
 
Kicker – WM 
(von Josua Schneider / Organisationsteam) 
 
Am 19.Juni findet die erste Kicker-WM des EC 
Burkhardtsdorf statt.  
Im Gemeinschaftshaus (Canzlerstraße 10) wird ab 14 Uhr 
um den Pokal des EC Burkhardtsdorf gespielt. Jeder kann 
mitmachen, ob jung oder jung geblieben. Wichtig ist nur, 
dass ihr an dem Tag ein Zweierteam aufstellt. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.  
Ihr könnt euch bis zum 12. Juni bei Martin Rißmann an-
melden unter 03721/257657 oder kicker@ec-
burkhardtsdorf.de.  
Wir freuen uns auf euch 
und bis dahin: 
Bleibt am Ball! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Behindertenverband 
LK Stollberg e.V. 

Seniorenclub 
Kemtau 

FSV 
Burkhardtsdorf 1910 e.V. 

Heimatverein 
Meinersdorf e.V. 

EC Kinder- und Jugendarbeit Burkhardtsdorf 
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Es gibt nicht nur 100 Jahre Fußball in Burkhardtsdorf, 
sondern auch ein tolles 12-Stunden-Handballfest des 
TSV 1865 Burkhardtsdorf e.V.! 
 
Und so soll es laufen: 
Am 5. Juni spielen in der „Zwönitztalhalle“ von 8.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr ca. 15 Mannschaften aus Burkhardtsdorf und 
Thalheim, Kinder-, Frauen- und Männermannschaften 
Handball. Neben dem gerade in die 2. Bezirksklasse aufge-
stiegenen Gastgeber TSV Burkhardtsdorf nehmen die Her-
renmannschaften Rotation Borstendorf, Blau-Weiß Crot-
tendorf, FSV Rittersgrün, Handballfreunde Stollberg und 
SV Tanne Thalheim, sowie die Frauenmannschaften HV 
Chemnitz, Lok Chemnitz, Stahl Chemnitz und SV Tanne 
Thalheim teil. Außerdem wird sich auch die gemischte E-
Jugend des TSV Burkhardtsdorf und des SV Tanne Thal-
heim präsentieren. 
Es geht um keinen Pokal, sondern um Werbung für diese 
Sportart und dazu als Clou: 
 
Für jedes geworfene Tor im Turnier sponsert ein noch 
Unbekannter 50 Cent für den Nachwuchs des TSV!!  
Wir erwarten euch und Sie zu diesem interessanten Tur-
nier, also  kommt in unsere Halle, Fans des Handballs, 
denn: Wie viel Geld bekommen die Nachwuchssportler in 
die Vereinskasse?? Große Frage – Antwort am 5. Juni!! 

 
Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg 2010 am 9.5. in 
Chemnitz!! 
 
 
Saisonrückblick 2009 / 2010 
TSV 1865 Burkhardtsdorf e.V. 
Sektion Handball  
 
Nach einer nicht so berauschenden Saison 2008/2009 woll-
te der TSV in diesem Spieljahr um die vorderen Plätze in 
der Kreisliga mitmischen und gleich zu Beginn im Be-
zirkspokal ein Achtungszeichen setzten. Gegen eine Spit-
zenmannschaft aus der Bezirksliga konnte das Team aus 
Burkhardtsdorf jedoch nicht mithalten – mit einem End-
stand 20 : 38 fiel die Niederlage gegen Lengenfeld ziem-
lich heftig aus. Die Fehler wurden im Training ausgewer-

tet, die Handballer mussten den Kampfgeist und das Zu-
sammenspiel optimieren, um solche Niederlagen zu ver-
meiden. 
In den Punktspielen der ersten Halbserie demonstrierte das 
Team gewachsene Stärken sowohl im Abwehr- als auch im 
Kombinationsspiel und siegte gegen alle Mannschaften, 
außer den Tabellenführer Rotation Borstendorf. In diesem 
Spiel (Halbzeitstand 11 : 6 für Burkhardtsdorf) war er-
kennbar, dass der TSV noch nicht genügend gefestigt ist, 
was eine 22 : 25 Niederlage am Spielende widerspiegelte. 
Im ersten Spiel der zweiten Saisonhälfte unterlag Burk-
hardtsdorf nach einer sehr schwachen Leistung der Mann-
schaft von Hohenstein II. Dieser verlorene Kampf ließ die 
wenigsten der TSV-Handballer mehr an einen Aufstieg in 
die nächst höhere Spielklasse glauben. Aber unsere Mann-
schaft erholte sich von dieser Schlappe und verbesserte 
sich besonders im Abwehrverhalten. An dem größten Übel, 
nämlich der ungenügenden Chancenverwertung, wurde im 
Training hart gearbeitet. Somit konnte in den folgenden 
Spielansetzungen mit einer besseren Trefferquote gepunk-
tet werden. Die restlichen Spiele bis zum Saisonende wur-
den demzufolge alle gewonnen – einschließlich einem Sieg 
über den Tabellenführer Rotation Borstendorf ! 
Als Tabellenzweiter nahm das Team des TSV am Turnier 
um den Aufstieg in die Bezirksklasse teil. In diesem span-
nenden Wettkampf bewies die Burkhardtsdorfer Mann-
schaft wozu sie fähig ist und verdiente sich durch die 
Zweitplatzierung im Turnier den Aufstieg in die II. Be-
zirksklasse.  
In der zurückliegenden Saison präsentierte der TSV auch 
wieder eine Nachwuchsmannschaft, die am Spielbetrieb in 
Turnierform teilnahm. 
Neben vielen Aktivitäten, die die Handballer gemeinsamen 
mit ihren Familien unternommen haben und auch in Zu-
kunft pflegen werden, richtet der TSV neben dem Turnier 
um den Pokal des Bürgermeisters auch noch ein 12 – Stun-
den – Handballturnier am 05.06.2010 in der Zwönitztalhal-
le aus. 
Die Aktiven der TSV-Männermannschaft möchten allen 
Fans und Sponsoren einen herzlichen Dank für das gezeig-
te Interesse und die gewährte Unterstützung aussprechen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich auf den Rängen in 
der Zwönitztalhalle zum Spielbeginn der Saison 2010/2011 
wieder bekannte und auch neue Zuschauer einfinden und 
uns kräftig zu Siegen anspornen. 
 
Unser besonderer Dank gilt den Sponsoren 
  * Gemeinde Burkhardtsdorf 
 * Sparkasse Erzgebirge 
  * Braustolz Brauerei Chemnitz 
  * Fleischerei Weiß Burkhardtsdorf 
  * Werbeagentur Auenberg Burkhardtsdorf 
  * Malerfachbetrieb Roman Seifert Burkhardtsdorf 
  * Allianzversicherung Bernd Kopecki  
                 Burkhardtsdorf 
 
 
 
 
 
 
Rückblick auf das Andampfen der LANZ- 
Dampflokomobile und das  

TSV 1865 Burkhardtsdorf 

Bulldogfreunde Erzgebirge e.V. 
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3. Stationärmotorentreffen am 25. April 2010 vor 
dem Bulldogmuseum 
 
Bei strahlendem Frühlingswetter fand am 25. April 2010 
unsere erste Veranstaltung im Jahr 2010 statt – das 3. Sta-
tionärmotorentreffen im Rahmen des Andampfens der nun 
fast 100 Jahre alten LANZ- Dampflokomobile. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ca. 100 Motoren präsentierten sich dem interessierten 
Publikum. Die Aussteller kamen aus Ungarn, Holland und 
aus ganz Deutschland. Ein ganz herzliches Dankeschön an 
alle Aussteller, die ihre Motoren vorführten. 
 
Die vereinseigene LANZ- Dampfmaschine war natürlich 
auch unter Dampf und trieb diesmal einen Generator und 
einen Schmiedehammer an. 
 
Besondere Attraktionen waren zwei Flugzeugmotoren, die 
erst mal in Burkhardtsdorf zu bestaunen waren. Der eine: 
ein Neunzylinder-Sternmotor, der aus einem ehemaligen 
Agrarflugzeug der DDR stammt und 350 kg wiegt. Und 
der andere: ein Eigenbau-Sternmotor, der mit 7 Zylindern 
bestückt ist, die aus ausgeschlachteten ROBUR LO 5000 
stammen. 
Diese beiden Motoren sind nur ein Beispiel von vielen 
Raritäten, die es alle verdient hätten, hier genauer vorge-
stellt zu werden. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Gemeinde Burk-
hardtsdorf für die Unterstützung beim Aufbau. 
 
Ein großer Dank geht an alle Besucher unserer Veranstal-
tung und wir laden jeden Interessierten ein, am Sonntag, 
dem 29. August unser Traktortreffen auf dem Areal rund 
ums Museum zu besuchen. Ab 10.00 Uhr erwartet Sie ein 
abwechslungsreicher Tag mit Technikschau mit Vorfüh-
rungen, Rundfahrt mit Maschinenvorstellung, live Musik 
mit den Meinersdorfer Musikanten, Hüpfburg und vieles 
vieles mehr. 
 
 
Außerdem ist unser Museum natürlich weiterhin jeden 
Sonntag von 13.00 – 17.00 Uhr geöffnet. Gruppen können 
gesonderte Termine unter Tel. 03721 22584 vereinbaren.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

 
 
 
 
 
 
Buchlesung  am 10.06.2010 
 

Die Autorin, Frau Karin Rietschel, gewährt dem Leser in 
ihrem Buch  
„Es wäre nicht mein Leben“ 
Einblicke in ihren Familienalltag. Ihre Tochter Monique 
wird durch die Lebenshilfe Chemnitz betreut und ist in 
einer Werkstatt tätig. 
Sie haben die Möglichkeit, Frau Rietschel am 
Donnerstag, den 10.06.2010 
während einer Buchlesung persönlich kennen zu lernen 
und anschließend mit ihr ins Gespräch zu kommen. 
Wir laden Sie dazu 
17:00 Uhr 
ganz herzlich nach  
Burkhardtsdorf in die Werkstatt am Zwönitztal, 
Obere Hautstraße 8 ein. 
 
 
 
 
 
 
 
Seit über zwei Jahren bemüht sich der 
Sächsische  Waldbesitzerverband um 
Schulungsangebote für  Waldbesitzer. Nun 
geht es endlich los.  Anmeldungen sind ab sofort möglich. 
Der Waldbesitzerverband bittet um rege Inanspruchnahme, 

Lebenshilfe Chemnitz e.V. 

Sächsischer Waldbesitzerverband e.V. 
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damit viele Waldbesitzer geschult werden können und sich 
die Mühe gelohnt hat. 
 
Interessenten erhalten den Flyer durch Zusendung eines an 
sie adressierten und frankierten Briefumschlages, in der 
Geschäftsstelle des Verbandes, während den öffentlichen 
Veranstaltungen des Verbandes oder aus dem Internet 
unter www.waldbesitzerverband.de. Dort ist auch ein de-
taillierter Zeitplan zu finden.  
Anmeldungen für die Schulungen können per Fax, E-Mail 
oder Post an den Waldbesitzerverband gesendet werden: 
Sächsischer Waldbesitzerverband, Pienner Straße 10, 
01737 Tharandt, Tel.: 035203/39820, Fax: 035203/39821, 
E-Mail:  wbv.sachsen@gmail.com 
 
 
 
 
 
Regenbogenbus e. V. – 
ein Rückblick auf die Jugendarbeit 
in der Gemeinde Burkhardtsdorf  
(Autor: Heike Nestler) 

Am 23. April 1993 wurde der "Regenbogen-Jugendtreff" 
durch die Initiative des Kreisjugendamtes Chemnitz und 
der Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf eröffnet.  

Nach der politischen Wende waren Angebote für eine 
sinnvolle Freizeitgestaltung der Kinder und Jugendlichen 
kaum noch vorhanden und man sah im Jugendamt 
diesbezüglich Handlungsbedarf. Es wurden geeignete 
Immobilien gesucht und  Gespräche mit Bürgermeistern 
geführt. Dabei möchte ich besonders den Einsatz von 
Herrn Heinz Pechstein hervorheben, der durch sein 
unermüdliches Engagement maßgeblich daran beteiligt 
war, offene Kinder- und Jugendarbeit in Burkhardtsdorf 
aufzubauen. Bei unserem damaligem Bürgermeister Herrn 
Schreiter, fand er diesbezüglich ein offenes Ohr, da man 
um die Probleme der Kinder und Jugendlichen wusste. 
Auch die Immobilie war vorhanden - das ehemalige „Heim 
der Jugend”, welches einst von der Hitlerjugend als 
Domizil genutzt wurde, später u. a. als Wahllokal und für 
die ortsansässigen Vereine als Versammlungsort. Im 
Obergeschoss befanden sich damals noch zwei 
Wohneinheiten. Das Erdgeschoss, welches sich anfangs 
noch in einem desolaten Zustand befand, wollte die 
Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf für die Kinder- und 
Jugendarbeit zur Verfügung stellen. Bis dahin waren aber 
noch umfangreiche Investitionen nötig. 

Anfangs standen uns nur zwei Räume zur Verfügung. Um 
dem Bedarf gerecht zu werden, erfolgte Mitte des Jahres 
1993 ein weiterer Schritt zum Ausbau der Einrichtung. Für 
den Ausbau eines 3. Raumes wurden Fördermittel 
beantragt und auch bewilligt. Durch die unkomplizierte 
Mitwirkung der einzelnen Gewerke und die tatkräftige 
Unterstützung der Jugendlichen konnte der Raum Ende 
1993 seiner Bestimmung übergeben werden. 

 
 
Das Personal wurde anfangs über ABM finanziert. Seit 
August 1993 ist der Verein „Regenbogenbus” - Verein für 

erzieherischen Kinder- und Jugendschutz Träger der 
Einrichtung.  
Nachdem wir nun drei Räume nutzen konnten, fand die 
Einrichtung noch größere Resonanz vor allem bei Kindern, 
aber auch bei Jugendlichen und den Erziehungsbe-
rechtigten.  

 
Nach zwei erfolgreichen Jahren des Bestehens des „Re-
genbogen-Jugendtreffs“   nahmen wir dieses Jubiläum zum 
Anlass, alle Interessenten zu einem "Tag der offenen Tür" 
einzuladen.  
Die Baumaßnahmen im Außengelände waren inzwischen 
abgeschlossen und es war ein repräsentativer Vorplatz 
entstanden, der nun auch von uns als Spiel- und Betäti-
gungsfeld genutzt werden konnte. Hierfür gilt der Gemein-
deverwaltung ein großer Dank. 

Die Renovierung der Räumlichkeiten nahmen die Jugend-
lichen in ihre Hände. Eine Woche lang sah man bekleckste 
"Maler" bei der Arbeit, welche sich bei der Farbgestaltung 
äußerst kreativ zeigten.  Das Ergebnis waren gemütliche 
Räume, die sich sehen lassen konnten.   
Ende 1997 wurde seitens des Sächsischen Landesjugend-
amtes, des Jugendamtes Stollberg, der Gemeindeverwal-

Regenbogenbus e.V. 
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tung Burkhardtsdorf sowie des  Regenbogenbus e. V. noch 
einmal kräftig investiert und die Sänitär- sowie die Hei-
zungsanlage komplett saniert. Dies war dringend nötig, um 
den hygienischen Anforderungen gerecht zu werden.  

Ab Oktober 2000 stürmten eine Menge gravierender Ver-
änderungen auf uns ein: Der Jugendclub „ohne Filter e. V.“ 
hatte schon seit einiger Zeit aufgrund hygienischer, brand-
schutztechnischer und anderer baulicher Mängel Probleme 
mit seinem Domizil und der Gemeinderat suchte gemein-
sam mit den Jugendlichen nach möglichen Alternativen.  
Eine Lösung wurde gefunden und Fördermittel für das 
“Jugendheim” beantragt, um für die Jugendlichen aus dem 
„ohne Filter“  hier ein Domizil zu schaffen und die 
Jugendarbeit an einem Ort zu konzentrieren. Aufgrund der 
unterschiedlichen Konzeptionen und Zielgruppen entschied 
man sich für eine strikte räumliche Trennung mit separaten 
Eingängen. Diese war nötig, da vor allem die jüngeren 
Kinder und Jugendlichen Berührungsängste gegenüber den 
„Großen“ hatten. Beide Seiten brauchten eine gewisse Zeit, 
um sich aneinander zu gewöhnen und mit den veränderten 
Bedingungen zurechtzukommen. 
Seit April 2001 ist die Einrichtung wieder in vollem 
Umfang geöffnet. Nach anfänglicher Skepsis auf beiden  
Seiten und Berührungsängsten zwischen den 
unterschiedlichen Altersgruppen, ist von einer räumlichen 
Trennung kaum noch etwas zu spüren.  
Im Laufe der Jahre wurde die Zusammenarbeit mit dem 
„ohne Filter“ e. V. wurde weiter ausgebaut und intensiviert 
–  Jüngere, die unserer Einrichtung entwachsen sind, über-
nehmen dort zunehmend Verantwortung. Da die Jugendli-
chen auch teilweise unsere Angebote nutzen, haben wir 
tagtäglich Kontakt miteinander. Wenn nötig erhalten sie 
Unterstützung bei Fragen des täglichen Betriebes. Außer-
dem unterstützen sich die Vereine gegenseitig  
bei gemeinsam geplanten und durchgeführte Aktionen 
(Siedlungsfest) bzw. bei der gegenseitigen Nutzung der 
Räumlichkeiten. Aus dieser über die Jahre gewachsener 
Verbindung resultiert eine Besonderheit unserer Einrich-
tung - groß und klein miteinander und nebeneinander in 
einem Raum, ohne größere Probleme. 
Im Jahre 2003 feierten wir auf dem Marktplatz ein großes 
Kinderfest anlässlich unseres 10-jährigen Bestehens,  
Eröffnet wurde das Fest durch unseren langjährigen Vor-
standsvorsitzenden Herrn Fitzer.  
In seiner Jubiläumsrede erinnerte er an die vielfältigen 
Aktivitäten im Laufe der zurückliegenden 10 Jahre und 
würdigte das Engagement der Mitarbeiter und der ehren-
amtlichen Helfer.  
An dieser Stelle möchte ich mich bei Herrn Fitzer für sein 
langjähriges Engagement für unseren Verein und die Ver- 
einsentwicklung bedanken.  

Das Jubiläum nahm unser Bürgermeister Herr Probst zum 
Anlass, uns einen Grillkamin für das Außengelände zu 
finanzieren. Da sich unsere Jugendlichen mit viel Eifer 
eine Grillecke hinter dem Haus gebaut hatten, haben sich 
alle riesig über das Präsent gefreut.  

Nachdem nun gemütliche Räumlichkeiten und ein ansehn-
liches Außengelände gestaltet wurden, ließ nur noch die 
technische Ausstattung unseres Computerraumes zu wün-
schen übrig...  
In unserem Computerraum standen den Kindern und 
Jugendlichen nur 3 ältere  PCs zur Verfügung, welche vor 
allem zum Spielen genutzt wurden. Für neuere 
Anwendungen waren die Computer aber einfach zu 
langsam.  
Wir wollten aber auch noch einiges mehr anbieten: Bildbe-
arbeitung und Grafikprogramme zum Bearbeiten und Ver-
walten unserer digitalen Fotos, Videobearbeitung, Internet-
nutzung für Schule, Ausbildung und Beruf, und vieles 
mehr. Deshalb wandten wir uns hilfesuchend an Herrn 
Manfred Irmscher von Vodafone D2. Er leitete unseren 
Hilferuf weiter und dank des sozialen Engagements von 
Vodafone D2 konnten wir neue Computer für unsere  Ein-
richtung entgegennehmen. Damit unsere PCs am Laufen 
gehalten werden, kümmert sich Herr Frank Drechsel seit 
Jahren um die Wartung unserer Technik. Deshalb an dieser 
Stelle ein großes Dankeschön.  
 
Mitte 2005 kamen erneut gravierende Veränderungen auf 
uns zu. Der Regenbogenbus e. V. übernahm die Träger-
schaft des Kinder- und Jugendtreffs im Vereinshaus Mei-
nersdorf und trat damit die Nachfolge des JuF e. V. an.  
Zahlreiche Gespräche waren nötig, um zu einer für alle 
Seiten befriedigenden Lösung zu gelangen, da für die Mei-
nersdorfer Einrichtung keine Förderung vom Jugendamt 
vorgesehen war. So wurden aus den beiden Vollzeitstellen 



 Zwönitztal-Kurier Nr. 5/2010 / Seite 24

in Burkhardtsdorf 3 Teilzeitstellen für beide Einrichtungen. 
Seit August 2005 „kämpfen“ wir, unter dem Dach des 
Regenbogenbus e. V., gemeinsam als „Team Burkhardts-
dorf“: Heike & Christina im Regenbogen-Jugendtreff 
Burkhardtsdorf und Gabi im Regenbogentreff Meinersdorf. 
Mittlerweile sind wir als Team zusammengewachsen, un-
terstützen uns gegenseitig und haben zahlreiche Veranstal-
tungen gemeinsam durchgeführt. 

Eine Hiobsbotschaft erreichte uns im Februar 2010: Sach-
sen kürzt Zukunft - Der Freistaat beabsichtigt, eine drasti-
sche Kürzung im Jugendhilfebereich um etwa ein Drittel 
im laufenden Haushaltsjahr.  

Für den Erzgebirgskreis bedeutet die angekündigte Kür-
zung ein Minus von rund 344.000 Euro. Anfang März fand 
im Jugendamt ein Trägergespräch statt, bei dem auch Frau 
Hirsch von der Gemeindeverwaltung zugegen war. Dabei 
wurde unser Vorstand informiert, dass wir statt der benö-
tigten 54.000 Euro Personalkosten künftig mit 36.000 Euro 
für beide Einrichtungen auskommen müssen. Für die Mit-
arbeiter würde das bedeuten, dass von den beiden 32-
Stunden-Stellen in Burkhardtsdorf und der 24-Stunden-
Stelle in Meinersdorf nur noch eine 28-Stunden-Stelle in 
Burkhardtsdorf und eine 20-Stunden-Stelle in Meinersdorf 
finanziert wird.  
Den Rotstift im laufenden Kalenderjahr anzusetzen ist eine 
unfaire Aktion seitens des Freistaates, da sich die freie 
Träger nicht mehr auf die veränderte Finanzsituation ein-
stellen können. Für den Regenbogenbus e. V., einem klei-
nen Verein ohne finanzielle Rücklagen, gab es nur eine 
Alternative: Da die notwendigen Kündigungen bzw. Ände-
rungskündigungen erst nach Ablauf der Kündigungsfrist 
wirksam werden würden (aufgrund der langen Betriebszu-
gehörigkeit ab 01.10.2010) hatte der Verein nur die Mög-
lichkeit alle 3 Mitarbeiter zu kündigen, denn nach Ablauf 
der Kündigungsfrist wären auch die Fördermittel aufge-
braucht und die Einrichtungen müssten ab Oktober 
geschlossen werden.  
Es folgten Gespräche mit unserem Bürgermeister Herrn 
Probst, wobei er über den Stand der Dinge informiert wur-
de. Gemeinsam suchten wir nach einer akzeptablen Lö-
sung, damit beide Einrichtungen erhalten bleiben. Da die 
Gemeinde die Jugendarbeit während der gesamten 17 Jahre 
aktiv mit Personal- und Sachkosten unterstützte, wäre eine 
Schließung der Einrichtungen eine Katastrophe, denn die 
beiden Einrichtungen sind, dank des Einsatzes und Enga-
gements der Mitarbeiter und der Unterstützung der Ge-
meinde, aus dem dörflichen Leben nicht mehr wegzuden-
ken.    
  

Während der letzten Wochen wurde viel hin und her ge-
rechnet und diverse Varianten durchgesprochen. Am viel-
versprechendsten für die Zukunft der Jugendarbeit und 
auch der Mitarbeiter erschien ein Trägerwechsel, d. h. die 
Übernahme der Einrichtungen durch die Gemeindeverwal-
tung, natürlich mit Einverständnis der Mitarbeiter und des 
Vereins. Auch der Gemeinderat stimmte der Übernahme ab 
01.05.2010 zu. 
Inzwischen hat eine Mitarbeiterin im Hort der Grundschule 
Burkhardtsdorf eine neue berufliche Perspektive gefunden, 
die beiden anderen Mitarbeiter sind mit 28 bzw. 20 Stun-
den weiterhin in der jeweiligen Einrichtung tätig.  
Aufgrund der reduzierten Stundenzahl und abhängig von 
der Verfügbarkeit von Hilfskräften sind allerdings Verän-
derungen der Öffnungszeit abdingbar, ebenso wird es unser 
Anliegen sein, Veranstaltungen außerhalb der Öffnungszeit 
ins Ehrenamt überzuleiten und nur noch unterstützend zu 
wirken. Seit Eröffnung der Einrichtung konnten wir immer 
auf eine Reihe von ehrenamtlich Tätigen zurückgreifen, die 
bereit waren, in unterschiedlichen Projekten, als eine sinn-
volle Erweiterung des Angebotsspektrums mitzuwirken. 
Ihnen allen gilt unser herzlicher Dank. Wir hoffen, dass wir 
auch nach dem Trägerwechsel mit eurer Unterstützung 
rechnen können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         Öffnungszeiten: Montag bis Samstag  
                       7:00 Uhr – 20:00 Uhr 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  Inhaber: Egbert Welthe 
   
  Montag   Ruhetag 
 Dienstag – Freitag 11.00 – 21.00     
 Sonnabend  11.00 – 22.00 
 Sonntag  11.00 – 21.00 

    Auf Wunsch haben wir auch länger geöffnet  
 
 

Untere Hauptstr.46 
09235 Burkhardtsdorf 
Tel. 03721 24441 
www.roschers-
pension.de 
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 „Gardinen- Shop“ ILONA KAHL 
Im Sortiment: Stilgarnituren,  Zubehör – Reihbänder- 
Fertiggardinen – Store,  Dekostoffe - Satinbänder 

 
Maßanfertigung von: Store- Dekostoffe- Raffrollo-
Messen und Dekorieren beim Kunden!-  mobile Beratung 
 
Obere Hauptstraße 64 
09235 Burkhardtsdorf 
Tel. 03721-268060 
Fax: 03721-268061 

 

 VERMIETUNG
Burkhardtsdorf, Turnstraße 5

Schöne 3-Raum-Whg., 1.OG, ca. 84 qm, Küche, Bad/WC, 
Balkon, Abstellr., Keller, Wäschetrockenraum, PKW-Stellpl., 
mtl. € 450,00 Stellplatz € 16,00  + NK-VZ, kurzfristig beziehbar.

Schöne 2-Raum-Whg., HP, ca. 66 qm, Süd/West-Lage, Balkon, 
Personenaufzug, Keller, Wäschetrockenraum, PKW-Stellpl., 
mtl. € 355,00, Stellplatz € 16,00  + NK -VZ, zum 01.07.2010
beziehbar.

Tel. 0371 444 3360 oder www.ci-chemnitz.de

Hausmeisterservice im und um das Haus (in NK-VZ enthalten).

ZU VERMIETEN
2 x 2 Raum Wohnung Zentralheizung
zentrale Lage mit eigenem Eingang

ohne Treppenstufen

Fläche:   40 m²              52 m²
Kaltmiete: 160,- EUR + Nebenkosten  230,- EUR + Nebenkosten

Kaution:   200,- EUR             300,- EUR
Sonstiges:              Einbauküche
               Bad mit Fenster
               Abstellraum

Telefon:   Ab 18 Uhr           0 91 05 / 15 37
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Ein offenes Ohr – eine helfende Hand – ein Zeichen des Vertrauens.

TAG UND NACHT
TEL. (0371) 533 530
Annahmestelle Burkhardtsdorf
Familie Schauer
Canzlerstraße 29
09235 Burkhardtsdorf
Telefon: (03721) 24 5 69 Chemnitz GmbH

Betreuung rund um den Trauerfall.
Umfassende Bestattungsvorsorge.



Untere Hauptstraße 9 · 09380 Thalheim
Tel. 03721 - 86602 · Fax 86669 · info@druckprofi-sachsen.de
Untere Hauptstraße 9 · 09380 Thalheim
Offsetdruck GmbH
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